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Schloss-Notdienst CELIK

Bahnhofstraße 29 - 21629 Neu Wulmstorf
Telefon 700 05 02 - Fax 700 31 34 - www.schluesseldienst-celik.de

Schuhschnellreparatur - Schließanlagen - Fenster - Türen
Schlüsseldienst  -  Stempelanfertigung  -  Schildergravur

Tag und Nacht

Einbruchsicherung für das ganze Haus
Lassen Sie sich von uns unverbindlich und kostenlos beraten
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Ab sofort be
stellbar.

Oben offen. Unten Golf.
Das neue Golf Cabriolet. Der Golf unter den Cabriolets.
Mehr als acht Jahremussten Liebhaber auf die Neuauflage des einstigen Kultfahrzeuges warten. Und jetzt ist das

Golf Cabriolet wieder zurück. Mit traditionellem Stoffdach, das für echtes Cabriolet-Feeling sorgt. Freuen Sie sich

schon jetzt darauf, Ihre Nase in denWind zu halten und jeden Sonnenstrahl einzufangen.

Holen Sie sich einen Vorgeschmack auf das neue Golf Cabriolet
und vereinbaren Sie einen Beratungstermin.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.volkswagen.de und bei uns. Das Auto.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Czychy
Hauptstraße 27
21629 Neu Wulmstorf
Tel. (040) 700162-0
www.autohaus-czychy.de

Oben offen.
unten Golf.

Autohaus Czychy
Hauptstr. 27 · 21629 Neu Wulmstorf · Tel. 040 / 700 16 20
www.autohaus-czychy.de
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Manchmal geht genau das „in die 
Hose“, was besonders gut gemeint 
war: In der letzten Ausgabe wurde 
schon auf die Jahreshauptversamm-
lung hingewiesen - damit auch 
viele kommen. Leider schlug der 
Druckfehlerteufel gnadenlos zu! 
Termin ist der 27. April (und nicht 
wie geschrieben der 27. März...)

So sollte es doch immer sein - der 
Eingang der Artikel erfolgte dieses 
Mal über einen Zeitraum von fast fünf  
Wochen. Man hatte richtig schön Zeit 
eine Ausgabe zu erstellen, geriet nicht 
in Hektik, konnte ein bisschen mehr 
Korrektur lesen (obwohl sicher immer 
noch genügend Tippfehler in der 
Ausgabe sind), konnte sich Gedanken 
über die Gestaltung machen und war 
eigentlich zum Redaktionsschluss fer-
tig. Man hatte sogar Zeit, das schöne 
Wetter auf der Terrasse zu nutzen. Und 
dann kommen die Nachzügler, die 
es trotzdem immer wieder schaffen 

um 23.15 Uhr am Redaktionsschluss 
„aufzuwachen“ oder sogar noch am 
Tage danach merken, dass ihre Abtei-
lung nicht dabei ist… Na ja, es hat 
wieder alles geklappt und eine schöne 
Ausgabe wurde erstellt!

Was gibt es Interessantes? Die 
Jahreshauptversammlung steht an mit 
dem Antrag einer Satzungsänderung 
(siehe Seite 4+5) sowie diversen Be-
richten und Neuwahlen. Dieses Mal ist 
unser Partner PlanFee mit einem Stand 
vertreten, der fantastische Fankleidung 
usw. anzubieten hat. Vielleicht sollte 
man mal 30 Minuten früher da sein als 
sonst und ein wenig Stöbern.

Nach 10 Jahren ständigem Bergab 
wurden dem KSB erstmals wieder 
Mitgliederzuwächse gemeldet. Gibt 
es eine Trendwende oder kommt im 
Dezember 2012 wieder der große 
Knall… ?

Sarah hat einen netten Artikel über 
den Bohnstedt-Hof geschrieben und 
unsere Turnkinder feierten Fasching 

mit dem Turntiger des NTB.
Im Mannschaftssport tut sich so 

einiges: Die 2.Handballherren sind auf-
gestiegen, die 1. Mannschaft kämpft 
gegen den Abstieg und die  
1. Fußballherren wollen aufsteigen. 
Die 5. Tischtennismannschaft kämpft 
im Pokalfinale und Basketball startet 
zur neuen Saison mit dem Spielbetrieb.

Am 3. Juni gehen unsere Radsport-
ler wieder auf die Straße und hoffen 
auf 500 Teilnehmer bei der 3. RTF 
„Vossy“ in Neu Wulmstorf

Als Geheimtipp gilt dieses Mal 
ein Artikel unseres Ex-Bürgermeisters 
Günter Schadwinkel. Die Boßelabtei-
lung hatte im Winter Besuch von der 
Polizei.

In dieser Ausgabe befinden sich 
seit langem wieder Berichte aus allen 
Abteilungen, auch wenn sie noch so 
klein sind...

Hans-Werner Kohn 
Pressewart TVV Neu Wulmstorf

Jahreshauptversammlung
27. April 2012, 19.00 Uhr 
Sportzentrum Bassental



Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2012
Die Jahreshauptversammlung des TVV Neu Wulmstorf findet am 
Freitag, den 27. April 2012, um 19 Uhr in den Clubräumen des 
Sportzentrum Bassental statt.
Gemäß §2 der Satzung können daran alle stimmberechtigten 
Mitglieder teilnehmen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen und Genehmigen der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 29.4.2011
4.  Ehrungen Jugendliche
5. Berichte
 a) Präsident
 b) Sportwart
 c) Schatzmeister
 d) Kassenprüfer
6. Entlastung des Präsidiums
7. Wahlen
 a) Präsident
 b) Schatzmeister
 c) Jugendwart
 d) Pressewart
 e) Kassenprüfer 
8. Beschlussfassung zur Satzungsänderung § 6 „Ende der   
 Mitgliedschaft“ (Erläuterungen dazu in der Vereinszeitung   
 Nr.1/2012, Seite 5)  
9. Festsetzung der Beiträge  gem. §4 der Satzung 
10. Ehrungen Erwachsene
11. Anträge
12.    Verschiedenes
13. Schlusswort

Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis zum  
20. April in schriftlicher Form beim Präsidenten Joachim Czychy, 
Erikaweg 61, 21629 Neu Wulmstorf, einzureichen.

Stimmberechtigt sind gem. § 10 der Satzung Mitglieder, die am 
27. April 2012 das 16. Lebensjahr vollendet haben, mindestens  
4 Wochen Vereinsmitglied sind und Aufnahmegebühr sowie 
Beiträge bezahlt haben.

Es stehen wieder Wahlen an. 
Präsident, Schatzmeister, 
Jugendwart und Pressewart. 

Vier von sechs Präsidiumsmitglie-
dern müssen wieder „Ja“ sagen, 
wenn sie weitermachen wollen.

 
Was passiert aber, wenn sie 

nicht weitermachen wollen? Die 
Vereinsführung sollte eigentlich auf 
breitere Schultern gestellt werden 
durch Arbeitskreise und Freiwillige, 
die gelegentlich mal mithelfen und 
die Vereinsführung unterstützen. Was 
ist daraus geworden? Um ehrlich zu 
sein - nicht viel. Die Unterstützung 
aus der Basis fehlt.

Unser Pressewart hatte in der 
Vereinszeitung nach Unterstützung 
für seinen Bereich aufgerufen. Das 
Telefon blieb stumm, das Email-Post-
fach leer. Absolut keine Resonanz. 
Desinteresse?

Der Altersschnitt im Präsidium 
liegt bei 60 Jahren. Unser Sportwart 
bekleidet sein Amt seit Jahrzehn-
ten - aber wie lange noch? Er steht 
nächstes Jahr zur Wahl.

Unser Verein kann nur vernünftig 
weiter existieren, wenn sich mehr 
Freiwillige um das Ehrenamt 
bewerben. Nur zum Sport gehen in 
der Hoffnung, „es wird schon weiter 
gehen“, ist keine Lösung.  

Unter TOP 8 steht ein Antrag zur 
Satzungsänderung an. Die Erklärung/
Begründung hierzu befindet sich auf 
der gegenüberliegenden Seite

Die jährliche Jahreshauptver-
sammlung ist der beste Weg „Flagge 
zu zeigen“ und auf sich aufmerksam 
zu machen. Kommen Sie am 27. April 
ins Bassental. 

Wir brauchen Sie!!!

Jahreshauptversammlung
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Jahreshauptversammlung

Begründung:
Der TVV Neu Wulmstorf ist als Verein 
dazu verpflichtet,  Zahlungen sowohl 
an den Kreis- / Landessportverband 
zu entrichten, als auch Beiträge 
an die jeweiligen Fachverbände zu 
zahlen. Die Beitragsberechnung 
legt dabei die Anzahl der jeweilig 
gemeldeten Mitglieder zu Grunde 
und berechnet den Beitrag jährlich. 
Scheidet also ein Mitglied des TVV 
Neu Wulmstorf bereits zum 30.06. 
eines Jahres aus, muss trotzdem der 
TVV Neu Wulmstorf den gesamten 
Jahresbetrag bezahlen. Zwischen-
zeitlich sind die Kosten in den jewei-
ligen Verbänden enorm gestiegen, so 
dass wir es uns als Verein nicht mehr 
leisten können und auch wollen, 

dieses für austretende Mitglieder zu 
finanzieren. Unter Berücksichtigung 
der überaus moderaten Beiträge 
halten wir ein Ende der Mitglied-
schaft nur noch zum 31.12. für 
wünschenswert und empfehlen der 
Jahreshautpversammlung  diesem 
zuzustimmen.  

Text heute
§ 6 Ende der Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft endet durch 
Austritt, Ausschluss oder Tod.

Der Austritt erfolgt durch form-
lose schriftliche Erklärung an den ge-
schäftsführenden Vorstand bzw. an 
die Geschäftsstelle. Der Austritt kann 
jeweils mit einer Kündigungsfrist von 
1 Monat zum 30.6. und 31.12. eines 

jeden Jahres erfolgen.

Text neu
§ 6 Ende der Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft endet durch 
Austritt, Ausschluss oder Tod.

Der Austritt erfolgt durch form-
lose schriftliche Erklärung an den 
geschäftsführenden Vorstand bzw. 
an die Geschäftsstelle. Der Austritt 
kann mit einer Kündigungsfrist von  
1 Monat zum 31.12. eines jeden 
Jahres erfolgen.

Das Präsidium 
des TVV Neu Wulmstorf
Manfred Grabbert, Schatzmeister 

Neu Wulmstorf, 17. März 2012 

Form- und fristgerechter Antrag zur 
Jahreshauptversammlung am 27.4.2012
Das Präsidium des TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V. wird auf der Jahreshauptver-
sammlung des TVV Neu Wulmstorf am 27.4.2012 folgenden Antrag auf Änderung der 
Satzung stellen:

„Die Möglichkeit des Austritts zum 30.06. eines jeden Jahres soll entfallen.“

www.mb-sanitaertechnik.de

Komplett- 
Badsanierung
Sanitärarbeiten

Klempnerarbeiten

Photovoltaikanlagen

Reparatur, Einbau 
u. Wartung von 

Heizungsanlagen
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herzlich 
willkommen

Badminton
Miriam Stefanie Felkers, Markus 
Haller, Jennifer Schäffner, Oliver Voigt

Basketball
Sven Ahlf, Benedikt Franke, Edris 
Yaver Ghos, Sarah Gohl, Marleen 
Martens, Melanie Martens, Jan Peter 
Meyer, Daniel Rezo Mirzow, Patricia 
Oertel, Jim Conner Rahlf, Jenna 
Lee Rhalf

Fußball
Kim Angelina Brandt, Liam Goetzke, 
Can-Nasit Goetzke, Jasmin Hutmann, 
Tobias Jöhnk, Meltem Elif Kaya, 
Timo Keller, Hamza Muhammad, 
Ergzim Rama, Lars Rothe, Laila-Marie 
Schmidt, Veronika Schuler, Maximilian 
Surkus, Timo van Deventer

Gesundheitssport
Lars Melzian, Sigrid von Bergen, 
Martin von Bergen, Sabine Winter, 
Lisa Winter

Handball
Catharina Pannemann, Thomas 
Pluntke

Judo
Dimitri Florschütz, Sabine Hübner, 
Sabrina Kemmer, Albert Kromm, 
Martin Kromm, Enrico Rietz

JuJutsu
Michael Hehr

zum 60. Geburtstag    
Monika Abram, Maren Brill, Hilmar Hoppe, Günter Kopper-
mann, Rita Matheis, Rita Seefried, Günter Thamke, Inke Thurau, 
Sabine Vogt, Irmtraud Westphal und Monika Würpel

den 70. Geburtstag feierten    
Oskar Erdmann, Mari Deppisch, Ingrid Mühlenbeck, Ingrid 
Seeland Alfred Weiß sowie Ingrid Wittmeier

zum 80. Geburtstag gratulieren wir nachträglich 
Dorothea Bredehöft, Ursel Stanik
Alle Angaben ohne Gewähr bzw. Vollständigkeit

herzlichen glückwunsch

Beim Neujahrsempfang der Gemeinde wurde Alina Lorenzen für ihre sportliche 
Leistung geehrt. Als Schwimmerin hat Alina bei den Landeskurzbahnmeister-
schaften am 29.-30.10.2011 in Hannover den 1. Platz (Gold) in 200 m Rücken, 
Jahrgang 1992 und 2 x den 2. Platz (Silber) in 100 m Brust und 100 m Rücken, 
Jahrgang 1992, sowie einen 4. Platz in der Jahrgangswertung erzielt.

In ihrer bisher erfolgreichsten Saison stand sie bei Bezirksmeisterschaften 
15 mal und bei Kreismeisterschaften 8 mal auf dem Treppchen. Außerdem 
absolvierte sie 2010 erfolgreich die Trainer C Prüfung und leitet seitdem das 
Schwimmtraining des TVV.

Ehrung 
beim Neujahrsempfang
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Karate
Yasin Goetzke, Justus Hardtke, Steven 
Hoffmann, Timm Moritz Marquardt, 
Lars Stegmann, Leif Volkert

Radsport
Andreas Cocciolone, Wolfgang 
Hübner, Matthia Pöhls

Reiten/Voltigieren
Elina Quitzau, Elisa Quitzau
 
Schwimmen
Dietmar Göbel, Clara Alina Hein, Laura 
Laube, Fabian Matscheroth, Tom Luca 
Matscheroth, Bianca Rasche, Manfred 
Weiß

Tanzen
Pablo Aguilar Gomez, Ira Krause de 
Aguilar 

Tennis
Lukas Frenz, Loisa Giesler, Arne 
Rechenberg

Tischtennis
Thorsten Bergsiek, Jörg Dittmer, Björn 
Muschinsky, Felix Sadewasser, Juhlke 
Streich

Turnen
Lanisa Agushi, Ida Auch, Hanna Berg, 
Lennar Bröhan, Sascha Dietze, Tobias 
Dietze, Tom  Frederik Dreeger, Any 
Eigner, Elina Epp, Ricardo Fortunato, 
Melody Fröhlich, Justin Gandert, Bar-
tosz Gosciniak, Kerstin Gröne, Senem 
Gurski, Tom Elia Gurski, 

Nachruf

Die Tennisabteilung trauert um ihr langjäh-
riges  Mitglied  
Karl Peters
der am 23.11.2011 im Alter von 66 Jahren 
unerwartet verstorben ist.
Karl hat seit 1988 ohne Unterbrechung mit 
handwerklichen Talent sowie starkem per-
sönlichen Einsatz zur Pflege und Erhaltung  unserer Tennisanlage 
entscheidend beigetragen.
Die Abteilung  wird ihn vermissen.        
Karl Peters wird stets seinen Platz in unserer Erinnerung behalten.
Unsere Gedanken sind auch bei seiner Frau Willemijntje, der wir 
für die Zukunft viel Kraft wünschen.

Paul Schultz  Abteilungsleiter Tennis

Ende Dezember erhielt die Geschäftsstelle ein Schreiben von der Gewerbeaus-
kunft-Zentrale aus Düsseldorf. Da hier die Anschrift irrtümlich mit Wulmstorfer 
Str. 999 angegeben war, wurde der Gewerbeauskunft-Zentrale die richtige 
Anschrift durch die Geschäftsstelle mitgeteilt.

Durch diese Anschriftenänderung entstand allerdings eine Angebotsannah-
me für die Veröffentlichung der Vereinsdaten im Internet. Im Januar wurden 
dann für die Jahre 2012 und 2013 jeweils 574,06 € in Rechnung gestellt.

Nach intensiver Recherche im Internet konnte der Schatzmeister des TVV 
Neu Wulmstorf, Manfred Grabbert, ermitteln, dass es sich bei der Gewerbeaus-
kunft-Zentrale um ein zwielichtiges Unternehmen handelt.

Durch die amtliche Aufmachung ihres Anschreibens versucht das Unter-
nehmen einen behördlichen Charakter zu vermitteln um damit Unternehmen 
zu täuschen. Allerdings sind in erstinstanzlichen Verfahren auch Urteile zu 
Gunsten dieses Unternehmens ergangen. Über ein auf solche Fälle spezialisier-
te Anwaltsbüro in Berlin hat allerdings der Schatzmeister sofort Widerspruch 
gegen diese aus seiner Sicht arglistige Täuschung erhoben. Im Februar erging 
nunmehr ein weiteres Urteil des Olg Düsseldorf mit einem negativen Ausgang 
für das Unternehmen.

Manfred Grabbert glaubt, dass es nicht ausgeschlossen werden kann, dass 
auch andere Unternehmen in Neu Wulmstorf über solche Schreiben getäuscht 
wurden und rät allen Betroffenen rechtzeitig Einspruch zu erheben. 

Betrugsversuch beim TVV
Schatzmeister verhindert hohen finanziellen Schaden
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herzlich 
willkommen

Turnen (Fortsetzung) 

Manuel Hansen, Janet Hartung, 
Robbin Hartung, Janis Höppner, 
Marlies Hundsdörfer, Elisabeth-
Michelle Ilnitska, Julia Johnke, Felix 
Karthoff, Katja Krause, Levin-Luck 
Krause, Anna-Lena Krus, Elissa 
Kühler, Jessica Liening, Rejane-Marie 
Liening, Lika Lotyschewa, Josephine 
Lübbert, Nicole Lück, Annabelle Lück, 
Pauline Maar,Kim Naomi Madel, 
Neumann Marita, Aleksandra Matic, 
Rita Mattheis, Agnes Mencel, Celina 
Mencel, Melanie Metzner, Marcel 
Metzner, Mette Meyer, Manfred 
Michael, Simona Mundt, Maggie 
Mundt, Hannah Neumann, Isabella 
Mathilda Padula, Peter Paulix, Susan-
ne Pluntke, Anita Pschihoda, Mirija 
Pschihoda, Leonie Quardocus, Denise 
Quardocus, Nils Romanowski, Tim 
Luca Rößler, Valerie Ruschke, Isabel 
Sachik, Sina Sahling, Julie Sakris, Sara 
Felicitas Schletter, Vaness Schliebs, 
Helene Schmitz, Johanna Schmitz, 
Vanessa Schröder, Maren Schröder, 
Timo Schuran, Leonie Seguin, Vera 
Sieckmann, Sandra Spille, Annemieke 
Maxima Steffens, Jonas Stegmann, 
Thuy Linh Nina Ta, Mai Linh Sandra 
Ta, Ute Tölcke, Sandra Tomforde, 
Nina Tomforde, Trung Hiau Tran, Lana 
Uselmann, Anja van Triest, Michael 
van Triest, Lukas van Triest, Victoria 
von Holten, Melanie Wiglow, Marie-
Fabienne Wulf, Julia Zapp, Leni-Sophi 
Zapp, Nora Luisa Ziaja

TVV Ticker - Kurzmeldungen - TVV Ticker 

l	Die Tennisabteilung hat mit Hilfe des TVV-Pressewartes einen neuen  
Werbeflyer erstellt, der im Ort ausgelegt und verteilt wird, um neue Mitglieder 
zu  generieren. 
 
l	Eine 72jährige Tänzerin ist im Februar so unglücklich ausgerutscht, 
dass sie sich dabei einen Oberschenkelhalsbruch zugezogen hat. Sie wurde in 
Buxtehude operiert und es geht ihr den Umständen entsprechend gut. Es war 
das erste Mal seit 20 Jahren, dass der TVV beim Tanzen einen Unfall hatte. 
 
l	Jeden ersten Sonnabend im Monat erscheint im HIER Magazin eine ganze 
Seite über den TVV mit aktuellen News. Alle Abteilungen haben hier die Mög-
lichkeit ihre neuesten kurzen Informationen zu veröffentlichen. Ansprechpart-
ner ist unser Pressewart. Nächster Redaktionsschluss ist am 28.April 2012.

l	Die Internetseite  des TVV erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Seit 
März 2009 haben mittlerweile 110.000 Nutzer die Seite angeklickt.Seit Beginn 
des Jahres 2012 haben wir einen Tagesschnitt von ca. 150 Usern!! Neueste 
Abteilung, die sich angeschlossen hat, ist die Basketballabteilung - und die 
Seite wird auch selbst von Marleen Martens gepflegt. 

l	Welch ein Ideenreichtum...  Ein Thema - so alt wie die Real-/Gymna-
siumhalle. Aus Sicherheitsgründen, damit der Trainingsbetrieb nicht gestört 
wird und damit in die Umkleideräume keine fremden Personen gelangen, sol-
len eigentlich die Eingangstüren nach Betreten der Hallenanlage verschlossen 
bleiben. Es klappt aber nicht. Immer wieder wird der Schließmechanismus der 
Türen mit irgendwelchen Gegenständen und Sachen manipuliert. (siehe Fotos)

13.01.2012  Zugangstür gegen 18:30 (Vermutung Fussballabteilung, da es deren Hütchen sind)

20.01.2012 Zugangstür zu beiden Hallen gegen 18:30

20.01.2012 Zugangstür Gymnasialhalle gegen 18:30

03.02.2012 Zugangstür zu beiden Hallen gegen 21:20

27.01.2012 Zugangstür zur Realschulhalle gegen 18:30 (Aussage der Fussballer: „Das Band war 

schon vorher da.“)

10.02.2012 Zugangstür zu beiden Hallen gegen 18:30 (Aussage von Abteilungsmitgliedern „Das 

war doch schon am Mittwoch dran“) In beiden Zugangstüren lagen Holzklötzchen oder 

Taschentücher. Nach dem Entsorgen dieser Konstruktion habe ich gegen 20 Uhr und 21Uhr eine 

Sporthose aus der Tür nehmen müssen.
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Jahresabschluss 2011
EINNAHMEN   
  Ist Budget Differenz
  
Beitrag TVV Gesamt   
Rückläufer -4.217,97 € 0,00 € -4.217,97 €
Beitrag TVV Gesamt - o. Kategorie 249.614,86 € 240.000,00 € 9.614,86 €
Summe Beitrag TVV Gesamt 245.396,89 € 240.000,00 € 5.396,89 €
   
E-Badminton   
Rückläufer -145,00 € 0,00 € -145,00 €
Zusatzbeitrag 4.976,18 € 5.000,00 € -23,82 €
Summe E-Badminton 4.831,18 € 5.000,00 € -168,82 €
   
E-Boßeln   
Spende 40,00 € 0,00 € 40,00 €
Summe E-Boßeln 40,00 € 0,00 € 40,00 €
   
E-DP 64.472,59 € 0,00 € 64.472,59 €
   
E-Fußball   
Rückläufer -1.479,50 € 0,00 € -1.479,50 €
Sonstiges 1.774,53 € 0,00 € 1.774,53 €
Zusatzbeitrag 27.758,00 € 26.880,00 € 878,00 €
Summe E-Fußball 28.053,03 € 26.880,00 € 1.173,03 €
   
E-Gesundheitssport   
Kurse 2.470,00 € 0,00 € 2.470,00 €
Rückläufer 15,00 € 0,00 € 15,00 €
Zusatzbeitrag 1.365,00 € 1.140,00 € 225,00 €
E-Gesundheitssport - ohne Kategorie 760,00 € 0,00 € 760,00 €
Summe E-Gesundheitssport 4.610,00 € 1.140,00 € 3.470,00 €
   
E-Handball   
Rückläufer -524,00 € 0,00 € -524,00 €
Schiedsrichter 148,68 € 0,00 € 148,68 €
Sonstiges 848,85 € 0,00 € 848,85 €
Zusatzbeitrag 14.146,00 € 14.000,00 € 146,00 €
Summe E-Handball 14.619,53 € 14.000,00 € 619,53 €
   
E-Judo/Ju Jutsu   
Rückläufer -87,00 € 0,00 € -87,00 €
Zusatzbeitrag 3.936,00 € 3.780,00 € 156,00 €
Summe E-Judo/Ju Jutsu 3.849,00 € 3.780,00 € 69,00 €
   
E-Karate   
Rückläufer -123,00 € 0,00 € -123,00 €
Zusatzbeitrag 1.834,00 € 1.780,00 € 54,00 €
Summe E-Karate 1.711,00 € 1.780,00 € -69,00 €
   
E-Schwimmen   
Jahreskarten 5.668,34 € 6.000,00 € -331,66 €
Rückläufer -210,50 € 0,00 € -210,50 €
Verrechnung Sportsteuer 1.920,00 € 1.920,00 € 0,00 €
Zusatzbeitrag 6.603,00 € 6.400,00 € 203,00 €
Summe E-Schwimmen 13.980,84 € 14.320,00 € -339,16 €
   
E-Tanzsport   
Rückläufer -115,00 € 0,00 € -115,00 €
Zusatzbeitrag 9.025,00 € 8.400,00 € 625,00 €
Summe E-Tanzsport 8.910,00 € 8.400,00 € 510,00 €

   
E-Tennis   
Rückläufer -143,50 € 0,00 € -143,50 €
Sonstiges 35,00 € 0,00 € 35,00 €
Zusatzbeitrag 11.843,50 € 13.400,00 € -1.556,50 €
Summe E-Tennis 11.735,00 € 13.400,00 € -1.665,00 €
   
E-Turnen   
Rückläufer -85,00 € 0,00 € -85,00 €
Zusatzbeitrag 2.051,27 € 2.500,00 € -448,73 €
Summe E-Turnen 1.966,27 € 2.500,00 € -533,73 €
   
Verschiedene  Einnahmen   
Fitnessraum 1.680,00 € 0,00 € 1.680,00 €
KSB LSB Übungsleiter 8.929,62 € 8.000,00 € 929,62 €
Sonstige 8.402,26 € 9.500,00 € -1.097,74 €
TVV-Bus  3.500,00 € -3.500,00 €
Zuschuss KSB 1.020,00 € 0,00 € 1.020,00 €
Summe Verschiedene  Einnahmen 20.031,88 € 21.000,00 € -968,12 €
   
SUMME EINNAHMEN 424.207,21 € 352.200,00 € 72.007,21 €
    

   

AUSGABEN   
   
A-Badminton 9.537,14 € 9.550,00 € 12,86 €
   
A-Boßeln 973,20 € 1.530,00 € 556,80 €
   
A-DP 64.472,59 € 0,00 € -64.472,59 €
   
A-Fußball   
Fitnessraum 210,00 € 0,00 € -210,00 €
Platzkosten 4.500,00 € 4.500,00 € 0,00 €
Sonstiges 49.275,18 € 50.400,00 € 1.124,82 €
Summe A-Fußball 53.985,18 € 54.900,00 € 914,82 €
   
A-Gesundheitssport 10.493,90 € 7.750,00 € -2.743,90 €
   
A-Handball   
Fitnessraum 140,00 € 0,00 € -140,00 €
A-Handball - ohne Kategorie 25.811,03 € 26.800,00 € 988,97 €
Summe A-Handball 25.951,03 € 26.800,00 € 848,97 €
   
A-Judo/Ju Jutsu 8.236,31 € 8.400,00 € 163,69 €
   
A-Karate 3.993,66 € 4.450,00 € 456,34 €
   
A-Leichtathletik   
Fitnessraum 700,00 € 0,00 € -700,00 €
Sonstiges 3.765,33 € 5.500,00 € 1.734,67 €
Summe A-Leichtathletik 4.465,33 € 5.500,00 € 1.034,67 €
   
A-Radsport   
Fitnessraum 280,00 € 0,00 € -280,00 €
Sonstiges 1.929,24 € 2.300,00 € 370,76 €
Summe A-Radsport 2.209,24 € 2.300,00 € 90,76 €
   
A-Reiten 6.621,24 € 5.500,00 € -1.121,24 €
   



Jahresabschluss 2011
   
E-Tennis   
Rückläufer -143,50 € 0,00 € -143,50 €
Sonstiges 35,00 € 0,00 € 35,00 €
Zusatzbeitrag 11.843,50 € 13.400,00 € -1.556,50 €
Summe E-Tennis 11.735,00 € 13.400,00 € -1.665,00 €
   
E-Turnen   
Rückläufer -85,00 € 0,00 € -85,00 €
Zusatzbeitrag 2.051,27 € 2.500,00 € -448,73 €
Summe E-Turnen 1.966,27 € 2.500,00 € -533,73 €
   
Verschiedene  Einnahmen   
Fitnessraum 1.680,00 € 0,00 € 1.680,00 €
KSB LSB Übungsleiter 8.929,62 € 8.000,00 € 929,62 €
Sonstige 8.402,26 € 9.500,00 € -1.097,74 €
TVV-Bus  3.500,00 € -3.500,00 €
Zuschuss KSB 1.020,00 € 0,00 € 1.020,00 €
Summe Verschiedene  Einnahmen 20.031,88 € 21.000,00 € -968,12 €
   
SUMME EINNAHMEN 424.207,21 € 352.200,00 € 72.007,21 €
    

   

AUSGABEN   
   
A-Badminton 9.537,14 € 9.550,00 € 12,86 €
   
A-Boßeln 973,20 € 1.530,00 € 556,80 €
   
A-DP 64.472,59 € 0,00 € -64.472,59 €
   
A-Fußball   
Fitnessraum 210,00 € 0,00 € -210,00 €
Platzkosten 4.500,00 € 4.500,00 € 0,00 €
Sonstiges 49.275,18 € 50.400,00 € 1.124,82 €
Summe A-Fußball 53.985,18 € 54.900,00 € 914,82 €
   
A-Gesundheitssport 10.493,90 € 7.750,00 € -2.743,90 €
   
A-Handball   
Fitnessraum 140,00 € 0,00 € -140,00 €
A-Handball - ohne Kategorie 25.811,03 € 26.800,00 € 988,97 €
Summe A-Handball 25.951,03 € 26.800,00 € 848,97 €
   
A-Judo/Ju Jutsu 8.236,31 € 8.400,00 € 163,69 €
   
A-Karate 3.993,66 € 4.450,00 € 456,34 €
   
A-Leichtathletik   
Fitnessraum 700,00 € 0,00 € -700,00 €
Sonstiges 3.765,33 € 5.500,00 € 1.734,67 €
Summe A-Leichtathletik 4.465,33 € 5.500,00 € 1.034,67 €
   
A-Radsport   
Fitnessraum 280,00 € 0,00 € -280,00 €
Sonstiges 1.929,24 € 2.300,00 € 370,76 €
Summe A-Radsport 2.209,24 € 2.300,00 € 90,76 €
   
A-Reiten 6.621,24 € 5.500,00 € -1.121,24 €
   

A-Schwimmen   
Kosten Schwimmhalle 12.526,50 € 10.000,00 € -2.526,50 €
Sonstiges 19.833,76 € 17.320,00 € -2.513,76 €
Summe A-Schwimmen 32.360,26 € 27.320,00 € -5.040,26 €
   
A-Tanzsport   
Fittnessraum 210,00 € 0,00 € -210,00 €
Sonstiges 9.373,75 € 13.500,00 € 4.126,25 €
A-Tanzsport - ohne Kategorie 1.134,00 € 0,00 € -1.134,00 €
Summe A-Tanzsport 10.717,75 € 13.500,00 € 2.782,25 €
   
A-Tennis 19.008,20 € 19.350,00 € 341,80 €
   
A-Tischtennis 6.284,11 € 6.150,00 € -134,11 €
   
A-Turnen 34.968,62 € 53.250,00 € 18.281,38 €
   
Beitragsrückzahlung TVV Beitrag 4.545,83 € 0,00 € -4.545,83 €
   
Gemeinde Neu Wulmstorf   
Nebenkosten 5.656,95 € 6.000,00 € 343,05 €
Platzpflege 2.000,00 € 2.000,00 € 0,00 €
Platzwart 11.292,00 € 11.500,00 € 208,00 €
Summe Gemeinde Neu Wulmstorf 18.948,95 € 19.500,00 € 551,05 €
   
Investitionen/Einmalige Ausgaben   
Investitionen Bassental 1.000,00 € 4.000,00 € 3.000,00 €
Jugendsport  1.500,00 € 1.500,00 €
Sportverkehr Zuschüsse  2.000,00 € 2.000,00 €
TVV Bus 8.774,82 € 0,00 € -8.774,82 €
Summe Investitionen/Einmalige Ausgaben 9.774,82 € 7.500,00 € -2.274,82 €
   
Jahresabgrenzung 2010/11   
Badminton 408,30 € 0,00 € -408,30 €
Summe Jahresabgrenzung 2010/11 408,30 € 0,00 € -408,30 €
   
Sonstige Ausgaben   
1. TVV Vereinsbus 2.260,75 € 2.500,00 € 239,25 €
2. TVV Vereinsbus 2.516,72 € 4.000,00 € 1.483,28 €
Aus-/Fortbildung Übungsleiter 2.216,00 € 3.000,00 € 784,00 €
Beiträge KSB LSB 10.787,30 € 10.000,00 € -787,30 €
Fitness 457,00 € 800,00 € 343,00 €
Geschäftsführung 20.787,14 € 25.150,00 € 4.362,86 €
Kinderweihnachtsfeiern 1.531,85 € 2.000,00 € 468,15 €
Repräsentationen/Ehrungen 917,00 € 3.000,00 € 2.083,00 €
Versicherung/Steuern/Gebühren 6.878,64 € 4.500,00 € -2.378,64 €
Zuschuss vereinseigene Pferde 2.359,80 € 2.000,00 € -359,80 €
Summe Sonstige Ausgaben 50.712,20 € 56.950,00 € 6.237,80 €
   
Unterhaltung Vereinsanlagen 20.663,57 € 22.000,00 € 1.336,43 €
   
SUMME AUSGABEN 399.331,43 € 352.200,00 € -47.131,43 €
   
GESAMT 24.875,78 € 0,00 € 24.875,78 €

Weitere detaillierte Informationen sind beim Schatzmeister 
des TVV Neu Wulmstorf, Manfred Grabbert, u.a. auf der 
Jahreshauptversammlung erhältlich.



Nach 10 Jahren 
geht es wieder aufwärts
Darauf hat man nun wirklich 
lange gewartet. Nach 10 Jahren 
ist der Abwärtstrend bei den 
Mitgliederzahlen vorerst gestoppt. 
Schon Mitte 2011 sah es durch 
viele Neueintritte so aus, dass man 
positive Zahlen erreichen würde. 
Die übliche hohe Anzahl der Aus-
tritte zum Jahresende brachte das 
Zahlenwerk noch einmal zum Wa-
ckeln - doch der Computer spukte 
dann zum Jahreswechsel die neue 
Mitgliederzahl aus: 3191.

Hoffen wir, dass es nicht nur ein 
„Strohfeuer“ ist. Gegengesteuert 
durch viele Kursangebote, vor 
allem beim Gesundheitssport und 
Tanzen, konnte man viele Neugierige 
letztendlich überzeugen, in den TVV 

Bei den 41-99jährigen gibt es 
von 2010 zu 2011 einen Zuwachs 
von 31 Mitgliedern. Im Gegensatz 
dazu haben wir bei den 1-18jährigen 
einen Rückgang um 32 Mitglieder.

Nun noch einige Besonderheiten 
aus einzelnen Abteilungen. Mehr 
als doppelt soviel weibl. als männl. 
Sportler sind beim Turnen gemeldet. 
Bei den ab 40jährigen ist das Verhält-
nis sogar 4:1.

Beim Fußball beträgt das Verhält-
nis allerdings fast 500:100 zugunsten 
des „starken“ Geschlechts. Das erste 
Mal seit vielen Jahren wird es in der 
Abteilung möglicherweise dazu kom-
men, dass nicht mehr alle Jahrgänge 
gemeldet werden können, sollte 
sich bis zum Mai/Juni nicht etwas 
Außergewöhnliches entwickeln.

Tischtennis ist fast zu 100% 
männlich. Das Verhältnis ist 11:1.

Reiten/Voltigieren bleibt eine 
„Mädchenabteilung“. Bei 113 Mit-
gliedern sind nur 7 Jungen im Alter 
von 1-14 Jahren gemeldet.

Fast ausgeglichen ist es bei den 
Leichtathleten. Das Verhältnis be-
trägt fast 50:50. Allerdings fehlt auch 
hier fast die gesamte Jugend.

Bei der Mitgliederstatistik 2010 
hatten wir etwas ganz Merkwürdi-
ges festgestellt. Damals hatten die 
männlichen Sportler die weiblichen 
überholt. In 2011 haben unsere 

Neu Wulmstorf einzutreten. Beides 
Abteilungen, die so gut wie keine 
Jugendarbeit betreiben. Deshalb ist 
es bedenklich, dass fast nur diese 
beiden Abteilungen positive Zahlen 
schreiben. Beim Badminton wurde 
nachweislich allerdings die gute Ju-
gendarbeit durch zusätzliche Mitglie-
der belohnt. Beim Gesundheitssport 
könnte der Zuwachs allerdings auch 
durch die neue Basketballgruppe 
kommen, die momentan noch dort 
angesiedelt ist.

Ist der Druck durch die Ganztags-
schule schon angekommen oder liegt 
es doch nur an den geburtenschwa-
chen Jahrgängen, die Neu Wulmstorf 
trotz einiger Neubürger - vor allem 
junge Familien - trift?

+++ Mitgliederstatistik 2011 +++ 3191 Mitglieder  +++ Mitgliederstatistik 2011 +++ 3191 Mit
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Die Differenz zwischen Abteilungsgröße und Gesamtmitgliederzahl ergibt sich 
aus Anmeldungen in mehreren Abteilungen des TVV Neu Wulmstorf.

2006 2007 2008 2009 2010 2011

Gesamtverein 3359 3290 3250 3246 3166 3191

Differenz zum Vorjahr -77 -69 -40 -4 -80 +25

+++ Mitgliederstatistik 2011 +++ 3191 Mitglieder  +++ Mitgliederstatistik 2011 +++ 3191 Mit

Sportlerinnen wieder die Nase vorn - 
wenn auch knapp... Mit 1601 : 1590 
liegen sie in Führung. 

Was zeigen die Statistiken des 
Kreissportbundes Harburg (KSB) und 
des Landessportbund Niedersachsen 
(LSB)? Seit 2007 bis heute hat der  
KSB fast 3500 Mitglieder verloren. 
Fast dramatisch und vergleichbar 
die Zahlen des LSB. Wo 2001 noch 
2,89 Mio. Sportler gemeldet waren, 
waren es 2010 nur noch 2,75 Mio. 
Im Kreis Harburg ist der TVV der 
4.größte Verein nach Todtglüsingen, 
Blau-Weiss Buchholz und  dem 
TSV Buchholz - alles allerdings 
Vereinszusammenschlüsse und  
nicht „eigenständig“ wie der TVV. 
Welche Vereine allerdings gewonnen 
bzw. verloren haben, ist nicht ohne 
Weiteres feststellbar, da beim KSB 
keine Vergleichstabellen im Internet 
vorliegen. 

Alle Abteilungsdiagramme von 
1996 bis 2011 im Internet unter 
www.tvv-neuwulmstorf.de/
verein/statistik/
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Statistik 2011

Abteilung 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Badminton 103 103 108 103 104 118 +14

Boßeln 51 56 55 53 42 40 -2

Fußball 682 681 671 623 640 599 -41

Gesundheitssport 158 181 222 +43

Handball 305 292 289 281 292 273 -9

Judo/Jujutsu 117 120 120 125 105 98 -7

Karate 146 116 112 99 74 73 -1

Leichtathletik 193 186 181 157 151 153 +2

Radsport 57 48 53 54 63 63 0

Reiten 169 128 130 128 126 113 -13

Schwimmen 490 454 427 382 356 342 -14

Tanzen 105 113 114 123 140 159 +19

Tennis 169 180 182 177 163 149 -14

Tischtennis 120 121 143 160 140 123 -17

Turnen 1688 1604 1578 1471 1391 1398 +7

www. tvv-neuwulmstorf.de

Dein Verein im Internet
weltweit - immer aktuell - 
von jedem PC - 24 Std. am Tag

klick mal wieder ...
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Zur Plege des TVV- Auftritts in der 
Öffentlichkeit gehört auch die 
Kleidung und Ausstattung unserer 
Sportler.

Ab Ende März 2012 kann die 
TVV-TEAMKLEIDUNG auch in der TVV-
Geschäftsstelle im Sportzentrum 
Bassental erworben werden.

In der Geschäftsstelle stehen ab 
sofort etliche Artikel vom T-Shirt, 
Polo-Shirt, Sweater bis hin zur 
Fleecedecke zur Verfügung. Dort 
kann angesehen, anprobiert und 
auch sofort mitgenommen werden. 
Nicht vorhandene Größen und 
Farben können bestellt werden und 
werden schnellstens geliefert.

Bei unserem Partner PLANFEE 
erhalten Gruppen und Mannschaf-
ten günstige Sonderpreise bzw. 
Rabatte bei Sammelbestellungen. 
Abteilungen, die diesen Service 
berteits in Anspruch genommen 
haben, sind begeistert und erhalten 
viel anerkennende Aufmersamkeit 
für Ihre Outfits.

PLANFEE freut sich über jede 
Anfrage, berät unverbindlich und 
kostenlos und hilft bei der grafischen 
Umsetzung der Mannschaftsideen 
unter Einbeziehung des TVV-Logos 
und der Vereinsfarben. Dies alles mit 
hoher Qualität und  oft günstiger als 
erwartet.
Eine kurze Email an info@planfee.de 
reicht oder Tel. 040/ 419 20 934.

Auch anlässlich der Jah-
reshauptversammlung am 
27.04.2012 gibt es ab 18.30 
Uhr  im Eingangsbereich einen 
Verkaufsstand mit allen Artikeln 
der Kollektion. 

Vielleicht ein Grund mehr den 
Weg ins Bassental zu finden und als 
Mitglied bei wichtigen Entscheidun-
gen des Vereins dabei zu sein.

TVV unter die Leute tragen !
ansehen, anprobieren, mitnehmen  - jetzt auch in der Geschäftsstelle

FANTASTISCH VIELSEITIG!

100% WOHLFÜHLEN
Die  Teamkleidung ist nicht nur 
praktisch und funktionell, sondern auch 
modisch und mit .aktuellen Passformen

Für unsere kleinsten Mitglieder:

Rieke, rot Langarm 16,50 € (ab 6 Monate)

Lasse, geringelt 17,50 € (ab 2 Jahre)

TVV-Turnkind

Preisbeispiele
T-Shirts 12,50 €
Polos 25,50 €
Sweater ab 24 €
Kapuzenjacken ab 27 €
(Größe 116-3XL)
Bei Bestellung im Webshop:12% auf alle Artikel

UNSERE TEAMKLEIDUNG

in schwarz, rot oder weiß 
mit dem kleinen TVV- Logo bestickt 
oder bedruckt. Für alle -  
Frauen, Männer, Jugendliche, Kids. 

W
U

LM T O
R

F

NEU

S

UNSER VEREINSWEBSHOP
WWW.PLANFEE.DE

ANSEHEN, BESTELLEN UND SPAREN:

Kontakt: info@planfee.de

100% QUALITÄT
Unsere Teamkleidung hat die 
richtige Qualität im attraktiven 
Preis-Leistungsverhältnis
Größentabellen für jeden Artikel!

Für MANNSCHAFTSKLEIDUNG  
kann ein Termin vereinbart werden. Unser 
Partner PLANFEE macht vorab ein Angebot 
und lässt, bei entsprechender Menge, nach 
Wunsch  
bedrucken oder besticken. 
Dies gilt auch für Artikel, die nicht in der 
Basis-Kollektion enthalten sind.

Teamwear mit eigenem Design

Schwimmabteilung

Voltigierabteilung

Telefon: 040 / 419 209 34

Fan-/Teamkleidung
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Leichtathletik

Lauftreff und Walking
Bereits am 26. März wurden die Lauftreffzeiten wieder der Sommerzeit angepasst: 
Montag und Donnerstag jeweils 19.00 Uhr, Treffpunkt: Donnerschlagkuhle / Jungfrauenweg 
Lauftreffleitung: Holger Neun, Tel. 700 83 75

Die Walker/Nordic Walker 
treffen sich dienstags und freitags um 8.30 Uhr,  
Donnerschlagkuhle / Jungfrauenweg 
Leitung: Heike Ehlert, Tel. 700 57 73  
Pfundig und fit 
freitags 17.00 Uhr, Sportzentrum Bassental 
Leitung: Dr. Petra Schwarz , Tel. 700 27 47

„Run up“
Der Lauf- und Walkingtreff des TVV Neu Wulmstorf  eröffnet am Sonntag, den 22. April 2012, 
um 10.00 Uhr die Sommersaison 2012
Treffpunkt: Wulmstorf  „Zur Forst“, Ecke Donnerschlagskuhle / Jungfrauenweg

Die Lauf- oder Walkingstrecken können je nach Leistung frei gewählt werden.
Zum Beispiel : 4,6 km, 5,6 km, 7,0 km, 8,2 km, 10,0 km  usw.

Eingeladen sind alle, die Spaß am Laufen / Walking haben (auch Nichtmitglieder des TVV)
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Tennisjugend
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Reiten/Voltigieren

Die Weihnachtsferien 2011/2012 haben wir dieses 
Mal nicht in der Ferne, sondern in Neu Wulmstorf und 
als ungeplanten Aktiv-Urlaub verbracht.

Was als kurze Stippvisite meiner Tochter Sarah bei den 
Pferden hinter den Bahnschienen gedacht war, wurde 
unerwartet zum fast täglichen Besuch, der viele neue und 
schöne Eindrücke für uns bereit gehalten hat.

Auf dem Bohnstedt-Hof, der auch die Heimat der Reit- 
und Voltigier-Abteilung des TVV ist, konnten wir Dank 
der Bereitschaft der Spartenleiterin Frau Bohnstedt bei 
der Versorgung der Tiere und den täglichen Hof-Arbeiten 
mithelfen.

Die anfallenden Arbeiten erstreckten sich vom Strie-
geln der Pferde, über den Heu- und Wasser-Transport auf 
dem Hof-Gelände, bis hin zu Weidezaun-Ausbesserungen 
und dem Ausmisten der Ställe. Die Vorbereitung und das 
Austeilen der Essensrationen an die Pferde rundete das 
Tageswerk für uns ab.

Ganz erstaunlich war für uns zu sehen, was alles an 
unterschiedlicher Arbeit auf einem Pferde-Hof anfällt und 
größtenteils täglich neu zu verrichten ist.

Dass ein so großes Werk eigentlich nur als Gemein-
schaftsaufgabe mit vielen Händen zu bewältigen ist, war 
uns schnell klar. Um so mehr beeindruckte uns zu erleben, 
dass die täglichen „Pflichten“ zum Teil seit Jahrzehnten 
allein durch Frau Bohnstedt und die zwei Übungsleiterin-
nen der Reit- und Voltigier-Gruppen verrichtet werden. 
Das Große wird im Kleinen sichtbar!

Die weit verbreitete Ansicht, Pferde lediglich als 
„Sportgeräte“ anzusehen, können wir nach unseren 
Erlebnissen nicht teilen. Pferde sind wunderbare Mitge-

schöpfe, die unserer Aufmerksamkeit und fürsorglichen 
Pflege bedürfen!

Für uns war es ein tolles Erlebnis, Teil der „Hof-Ge-
meinschaft“ zu sein und die Eigenarten und unterschied-
lichen Charaktere der Pferde ein wenig kennen zu lernen.

Trotz der ungewohnten Tätigkeiten und des zum Teil 
sehr schlechten Wetters, das den Hof und die Weiden 
in eine einzige große Matsch-Landschaft verwandelte, 
waren die Stunden auf dem Bohnstedt-Hof für uns eine 
sehr schöne Erfahrung und dazu ein guter Start in das 
neue Jahr.

Unser Dank für die erhaltenen Anleitungen und die 
gezeigte Geduld mit uns „Ungelernten“ gilt hierfür Frau 
Bohnstedt, Peggy, Carola und den Pferden des Bohnstedt-
Hofes.
> Sarah und Michael

Das kleine Paradies 
mitten in Neu Wulmstorf 
Ein Erlebnisbericht vom Bohnstedt-Hof

Kantstraße 10, 21629 Neu Wulmstorf, Tel. 040/700 15 10, Fax 040/700 15 112

JÜRGEN STOCKMANN
AUTOLACKIERUNG UND KAROSSERIEBAU
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Reiten/Voltigieren

Dankbar, dass der Winter dieses 
Jahr zwar hart, aber nur recht kurz 
war, schauen wir nun hoffnungsvoll 
Richtung Frühjahr, um unser Training 
wieder nach draußen verlegen zu 
können. Wobei das Training in der 
Turnhalle natürlich auch nicht zu 
vernachlässigen ist (dazu später 
mehr). Wir freuen uns jede Woche 
wieder zu sehen, mit welcher Freude 
unsere Voltis auch hier bei der Sache 
sind. Die guten Anwesenheitszahlen 
sprechen für sich. 

Als „Highlight“ der Wintersaison 
sind wir, wie in den letzten Jahren 
auch, auf zwei Holzpferdturnieren 
gestartet. 

Schenefeld, 21.1.
Das Schenefelder Turnier, auf 
dem wir traditionell jedes Jahr 
starten, war in diesem Jahr viel 
früher als erwartet. So traf uns die 
Ausschreibung recht überraschend. 
Durch die Trainingspause über den 
Jahreswechsel hatten wir nur sehr 

wenig Zeit zum Planen. Da auf den 
Holzpferdturnieren aber immer 
Themenvoltigieren ausgeschrieben 
ist, erfordern diese Starts immer 
besondere Vorbereitung und 
einen längeren Vorlauf als andere, 
„normale“ Prüfungen. Somit haben 
wir uns entschlossen, auf Starts mit 
unseren Mannschaften zu verzichten. 
Als einzige Vertreter unseres Vereins 
fuhren Paula und Antonia hin, um 
als Duo zu starten. Thema: Tom und 
Jerry. Unter schwierigen Bedingun-
gen, nämlich ausschließlich draußen 
(im Januar!), haben die beiden mehr 
oder weniger auf die Schnelle eine 
sehr anspruchsvolle Kür entwickelt. 
„Nebenbei“ wurden die Kostüme und 
die Musik zusammengestellt. Da die 
Prüfung selbst am Samstag, unserem 
Haupttrainingstag war, mussten 
Toni und Paula „alleine“, also ohne 
Trainer, zum Turnier fahren. Für mich 
als Trainer bestimmt ein  komischeres 
Gefühl als für die beiden.. Aber es ist 
ja auch schön, wenn die Kleinen groß 
werden... ;-) 

Wir sind aber per SMS regel-
mäßig über den Stand der Dinge 
informiert worden. Dass der Start gut 
gelaufen ist, und letztendlich über 
die Platzierung: Erster!! Hurra! 

Grevelau, 3.+4.3.
Schon bei der Entscheidung, nicht 
in Schenefeld zu starten, haben wir 
mit einem Auge auf das Turnier in 
Grevelau geschielt. Denn gar nicht zu 
Starten kam nicht in Frage. Unsere 
Hoffnungen wurden erfüllt, und die 
Grevelauer schickten ihre Ausschrei-
bung. Hier nannten wir dann zwei 

Mannschaften im 5-Kampf, zwei 
Duos beim Themenvoltigieren und 
ein Duo bei den „Nicht-Voltis“. Und 
dann liefen die Vorbereitungen auf 
Hochtouren. Themen festlegen, 
Extra-Trainings sonntags, Musik-
Suche, Kostüm-Ideen,... Es gab 
viel zu tun. Zum Glück durften wir 
vorübergehend unser Holzpferd 
„Poldi“ in der Turnhalle parken, so 
dass wir hier gute Trainingsvoraus-

Volti-Winter 2012

Tom und Jerry

Putzfeen Carola Munkwitz und Peggy 
Unger

Stewardessen Franziska Unger und 
Melina Schichta
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Reiten/Voltigieren

setzungen hatten. Und die Vorfreude 
stieg unaufhörlich. 

Am Samstag, 3.3. waren nach-
mittags die beiden Mannschaften im 
5-Kampf dran. (Vormittags war noch 
Generalprobe in Neu Wulmstorf.) Der 
5-Kampf besteht aus folgenden Dis-
ziplinen: Geschicklichkeitsparcours, 
Quiz, Trainerwettbewerb, bestes 
Gruppenkostüm, Holzpferdkür. Beim 
Parcours sind unsere Kinder immer 
recht gut, dank des Trainings in der 
Turnhalle. Zum Quiz kann ich nichts 
sagen, da Trainer hier unerwünscht 
waren. Aber nach Aussage der Voltis 
war es „zu schaffen“. Der sogenannte 
Trainerwettbewerb sah dieses Mal 
so aus, dass die Mannschaft ihren 
Trainer nach Lust und Laune mit zur 
Verfügung gestellten Klamotten, 
Perücken und Accessoires verkleiden 
durfte. Von dem Ergebnis wurden 
Fotos gemacht und diese wurden 
dann öffentlich ausgehängt. Wirklich 
tolle Kunstwerke, vielen Dank liebe 
Voltis, wir haben euch auch gern!! ;-) 
Jedenfalls durfte das Publikum dann 
anhand von Klebepunkten abstim-
men, welches Bild am besten gefällt. 
Dank unseres großen Fanclubs lagen 
wir auch hier ziemlich weit vorne. 
Aber der Höhepunkt waren natürlich 
die Holzpferdküren. 

Meine Disca-Samstags-Gruppe 
startete zu dem Thema „Was ist ein 
Regenbogen?“. Mit 7 bunten Regen-
bogenstreifenkindern und Piggeldy 
& Frederik nebst Erzähler, die das 
Rahmenprogramm darstellten, 
wollten wir eine richtige kleine Ge-
schichte erzählen. Leider machte uns 
die Musikanlage in der Halle einen 
Strich durch die Rechnung, indem sie  
die Textteile von Piggeldy & Frederik 
sehr abgehackt und unvollständig 

wiedergab. Auch der Auftritt des 
Regenboges erforderte einige Flexi-
bilität der Darsteller, da die Musik in 
einer Art Schnellvorlauf ertönte. Aber 
diese widrigen Bedingungen wurden 
sehr gekonnt überspielt, und die 
Mannschaft ließ sich dadurch nicht 
verunsichern. Die Kür selber wurde 
sehr schön, sauber und ausdrucksvoll 
gezeigt. Im „Nachspann“ hatten wir 

wieder mit den selben akustischen 
Problemen zu kämpfen, aber wir 
haben das Beste daraus gemacht. Im 
Anschluss wurde dann natürlich die 
Enttäuschung sichtbar, denn gerade 
Jaron und Melina, die Piggeldy 
und Frederik spielten, konnten das, 
wofür lange geübt worden war, nicht 
richtig zeigen. Wirklich schade, aber 
nicht zu ändern. Trotzdem waren wir 

Derr TVV-Volti-Zirkus



20 TVV Vereinsnachrichten | Frühjahr 2012 | Nr. 1

mit unserer Leistung ganz zufrieden. 
Kurz danach war Peggys Gruppe 

dran. Als Kontrastprogramm zu dem 
eher dezent gehaltenen Regenbogen 
trat diese Mannschaft laut und sehr 
bunt zum Thema „Zirkus“ auf. Mit 
ganz tollen Kostümen, lustiger Musik 
und ordentlich Stimmung stürmten 
Clowns, Akobaten, Ballerinas und 
diverse Tiere die Halle. Eine ganz tolle 
Nummer, die nicht nur auf dem Pferd 
stattfand, sondern auch drum herum. 
Es war richtig was los, man wusste 
gar nicht, wo man hingucken sollte! 
Hier waren einige Turnier-Neulinge 
mit am Start, die ihre Sache auch 
ganz toll gemacht haben. 

Am späten Nachmittag, direkt vor 
der Siegerehrung, stand dann noch 
die Prüfung der „Nicht-Voltis“ auf 
dem Programm. Wie immer haben 
Peggy und ich diese Einladung gern 
angenommen und unsere morschen 
Knochen auf‘s Pferd geschwungen. 
Zum Thema „Putzen“, mit Kittelschür-
ze, Kopftuch und Schrubber haben wir 
allgemein für Erheiterung gesorgt. 
Nein, wir sind nicht runter gefallen, 

alles hat gut geklappt. Es hat einfach 
mal wieder riesigen Spaß gemacht. 
Sowohl die Vorbereitung mit Auswahl 
und Zusammenstellung der Kostüme 
und des Programms, als auch die 
Vorstellung selber. Wir freuen uns 
jetzt schon auf nächstes Jahr. 

Dann war, wie gesagt, die Sieger-
ehrung dran. Um es kurz zu machen: 
Der Regenbogen machte den ersten 
Platz und der Zirkus den dritten. Die 
Putzfeen wurden ebenfalls erster, 
allerdings vorhersehbar, da wir 
ohne Gegner angetreten sind. Ein 
erfolgreicher erster Turniertag. 

Am Sonntag waren vormittags 
die Themen-Duos dran. Paula und 
Toni zeigten ihre  etwas modifizierte 
Tom-und-Jerry-Nummer und Franzi 
und Melina gingen als Stewardessen 
an den Start. Wieder zwei völlig 
unterschiedliche Programme. Paula 
und Toni hatten dieses Mal ein paar 
kleine Wackler in der Kür, haben 
sie aber komplett zeigen können. 
Franziska und Melina hatten mit 
dem selben Problem zu kämpfen 
wie der Regenbogen am Vortage, 

ihre „Sicherheitseinweisung“ vom 
Band zwang sie, zu improvisieren. 
Dafür war die Kür hier sehr sicher und 
sauber geturnt. 

Mittags war Siegerehrung. 
Paula und Toni haben sich durch eine 
gigantische Note in der Schwierigkeit 
und die tolle Umsetzung des Themas 
den ersten Platz erkämpft und Franzi 
und Melina wurden dritter. Super!! 

Alles in allem ein wirklich schö-
nes Turnier, auf dem wir alle sehr viel 
Spaß hatten. Das Team Eltern-Kinder-
Trainer-Helfer ist  super. Vielen Dank 
an alle, die uns unterstützt haben. 
Die entsprechenden Personen wer-
den sich angesprochen fühlen. 

Starter: 
TVV Neu Wulmstorf III: 
Trainer: Carola Munkwitz (Mächenon-
kel), Voltis: Melina Schichta (Frederik), 
Jaron Thoennes (Piggeldy), Paula Santos 
(Rot), Fiona Becker (Orange), Lilian 
Langer (Gelb), Marlene Schulz (Grün), 
Caroline Schulz (Blau), Anouka Thoen-
nes (Lila), Nele Stachowiak (Pink). 
TVV Neu Wulmstorf V: 
Trainer: Peggy Unger (großer Clown), 
Co.-Trainer: Anna-Luisa Mählmann 
(Dompteur). Voltis: Jenna Ros (Balle-
rina), Lisa Hollstein (Ballerina), Anna 
Schletter (kleiner Clown), Chiara Held 
(Tiger), Elisa Quitzau (Seiltänzerin), Eli-
na Quitzau (Akrobat), Emma Svensson 
(Zebra), Helena Seidel (Akrobat), Lotta 
Svensson (Ente). 
Duos: 
Tom und Jerry: Paula Santos und 
Antonia Luigs
Stewardessen: Franziska Unger und 
Melina Schichta
Putzfeen: Peggy Unger und Carola 
Munkwitz 
> Carola Munkwitz

Regenbogen
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Gebet eines Pferdes
Gib‘ mir zu fressen, gib‘ mir zu trinken und sorg‘ für mich,
und wenn des Tages Arbeit getan ist, gib‘ mir ein Obdach
ein sauberes Lager und einen nicht zu kleinen Platz im Stall.

Rede mit mir, denn oft ersetzt mir Deine Stimme die Zügel;
sei gut zu mir und ich werde Dir noch freudiger dienen
und Dich gern‘ haben.

Reiß‘ nicht an den Zügeln; Greif‘ nicht zur Peitsche,
wenn es aufwärts geht;
schlage und stoße mich nicht, wenn ich Dich nicht verstehe,
sondern gib‘ mir Zeit Dich zu verstehen.

Halte mich nicht für ungehorsam,
wenn ich Deinen Willen nicht erfülle:
vielleicht sind Sattelzeug und Hufe nicht in Ordnung.

Prüfe meine Zähne, wenn ich nicht fressen mag,
- vielleicht tut mir ein Zahn weh.
Du weißt wie das schmerzt.

Halftere mich nicht zu kurz und kupiere nicht meinen Schweif,
er ist meine einzige Waffe gegen Fliegen und Moskitos.

Und wenn es zu Ende geht, geliebter Herr,
wenn ich Dir nicht mehr zu nützen vermag,
lasse mich bitte nicht hungern und frieren und verkaufe mich nicht.

Gib‘ mich nicht einem fremden Herrn,
der mich langsam zu Tode quält und mich verhungern lässt,
sondern sei‘ so gütig und bereite mir einen schnellen
und barmherzigen Tod und Gott wird es Dir lohnen,
hier und in Ewigkeit.

Lasse mich dies von Dir erbitten und glaube nicht,
dass mir an Ehrfurcht gebricht,
wenn ich es in seinem Namen tue,
der in einem Stall geboren ist...

Autor unbekannt – aus einem alten englischen Stall

Das Pferdegebet hängt bei uns im Stall, vor ewigen Zeiten sehr mü-
hevoll von Birgit Möller in Frakturschrift geschrieben und beschreibt 
sehr genau unsere Einstellung. 

Sonstiges
Paula und Antonia machen zur Zeit 
einen Longierlehrgang, an dessen 
Ende die Prüfung zum Longierabzei-
chen Klasse IV steht. Leider gab es so 
gut wie keine Möglichkeit zum Üben, 
da unsere Reitbahn abwechselnd 
unter Wasser stand oder gefroren 
war. Aber mit diesen Bedingungen 
hatten schon Generationen von Prüf-
lingen zu kämpfen – wir sind sicher, 
dass auch diese beiden die Prüfung 
bestehen werden. 

Als nächstes Turnier steht Droch-
tersen am 14.+15. April an. Hier 
wird Peggy mit einer Mannschaft auf 
Maurice starten. 

Und über alles Weitere werden 
wir berichten. Immer aktuell auch auf 
www.tvv-neuwulmstorf.de. Einfach 
mal reingucken…
> Carola Munkwitz
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Am Samstag, den 11. Februar, 
stürmten wieder kunterbunt 
verkleidete Kinder mit ihren Eltern 
die Turnhalle der Realschule Neu 
Wulmstorf. An diesem Nachmittag 
fand nämlich die beliebte Kinder-
faschingsparty unserer Turnabtei-
lung statt. Hier ging wieder der 
Traum vieler Kinder in Erfüllung: 
einige Stunden in die Haut einer 
schönen Prinzessin, eines gefürch-
teten Piraten oder eines starken 
Superhelden zu schlüpfen.

Das Team um die Organisatoren 
Gisela Topp und Britta Martens 
hatte die Turnhalle in den TVV-
Farben mit rot/weißen Fähnchen 
und Luftballons geschmückt. Von 
Horst Stanik künstlerisch gestaltete 
Faschings- und Turnmotive sorgten 
wieder für ein tolles Ambiente. Aber 

die Attraktion des Nachmittags war 
eindeutig der von der Turnabteilung 
eingeladene Turntiger. Der Turntiger 
ist seit dem Landesturnfest 2008 in 
Braunschweig das Maskottchen des 
Niedersächsischen Turnerbundes und 
ist bei besonderen Sportveranstal-
tungen ein gern gesehener Gast. Zum 
Kinderfasching war der Turntiger mit 
seinem Dompteur Markus (Vorsitzen-
der der Turnerjugend des NTB) extra 
aus Hannover angereist.

Nach der Begrüßung durch den 
TVV Präsidenten Joachim Czychy und 

Der Turntiger beim Kinderfasching 
der Turnabteilung

Die ehrenamtlichen Helfer

Augustine von der Turnabteilung mit dem Turntiger
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      Britta Martens, Augustine + Gisela Topp
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Kinderfasching

unserer stellv. Abteilungsleiterin 
Britta Martens gab es für die Kinder 
kein Halten mehr:  Nach lauten 
„Turntiger-Rufen“ kam er endlich in 
die Halle, um gleich mit den Kindern 
loszufeiern. Dabei durfte natürlich 
der bei den Kindern beliebte Turnti-
gertanz nicht fehlen. Anschließend 
führte er eine Polonaise durch die 
Turnhalle an. Weiter ging es mit den 
bekannten Animationstänzen zum 
Bobfahrerlied und dem Helikopter-
song.

Für die vielen fotografierenden 
Eltern war der Turntiger das belieb-
teste Motiv des Tages. Geduldig ließ 
er sich mit allen Kindern ablichten. 

Zur weiteren Unterhaltung 
der Kinder hatte der Turntiger das 
Spielemobil des NTB mitgebracht. 
Mit diesen Bewegungsgeräten 
wie einem Kinderrhönrad, einer 
Kriechkrake und vielen anderen 
Kleingeräten konnten sich die Kinder 
vergnügen.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Volksbank Lüneburger 
Heide, die der Turnabteilung ihr 
Glücksrad und viele schöne Preise zur 
Verfügung stellte.

Zwischen den Spielen und Tänzen 
konnten sich die Gäste mit Würst-
chen, Süßigkeiten und Getränken 
bei Sebastian, 
Heiko, Joachim 

und Gaby stärken. Den heißesten 
Job hatten wie jedes Jahr unsere 
fleißigen Waffelbäckerinnen Donata, 
Uli, Martina, Andrea und „Lauf-
bursche“ Lars, die mit dem Geruch 
von frisch gebackenen Waffeln für 
lange Schlangen am Verkaufsstand 
sorgten.

Nach 3 fröhlichen Stunden 
sangen die Kinder zum 
Abschluss gemeinsam mit Britta 
und dem Turntiger „Aramz-
amzam“ und ließen dann alle 
rot/weißen Luftballons der 
Hallendekoration mit lautem 
Knallen platzen.

Vielen Dank an alle ehren-
amtlichen fleißigen Helfer, die 

durch ihren Einsatz für den reibungs-
losen Ablauf der Kinderfaschingsfeier 
gesorgt haben. Ein besonderer Dank 
an Tim, der den Turntiger zum Leben 
erweckte.       > Udo Martens

Der Turntiger bewacht die Luftballons

Der Turntiger mit TVV Präsident Joachim Czychy 

und dem Vorstand der Turnabteilung

Augustine von der Turnabteilung mit dem Turntiger
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NW, den 25. Februar 2012, 
Dramatik pur in der TVV-Arena. 
Im allerletzten Spiel der Saison 
hat sich die 2. Herren des TVV mit 
einem klaren 34:19 Sieg über die 
Sportkameraden der HSG Seevetal 
die Meisterschaft 2011/2012 
gesichert. 

 
Nachdem die Mannschaft bereits die 
Herbstmeisterschaft errungen hatte, 
wird diese Spielzeit nun also auch mit 
dem Meistertitel gekrönt.

Bei nur zwei Niederlagen in 
15 Spielen und 26:4-Punkten hat 
die 2. Herren eine überzeugende 
Saisonleistung gezeigt und damit 
auch so manchen Sportfan des TVV 
überrascht. Damit ist der große Traum 

von der Meisterschaft in Erfüllung 
gegangen, der uns die ganze Saison 
über getragen hat.

 Da vor dem Erfolg aber immer 
noch die Arbeit steht, mussten vor 
dem Gewinn des Titels eine Menge 
Arbeit und Schweiß in das Projekt 
„Meisterschaft“ investiert werden. 
Am Ende der Saison waren dann auch 
deutliche Ermüdungserscheinungen 

Meisterschaft 2011/2012 - 
Ein Traum ist wahr geworden

in allen Mannschaftsteilen zu spüren.
 Als größte Herausforderungen 

erwiesen sich für uns in den letzten 
Spielen die Aufrechterhaltung einer 
gesunden Grundspannung und die 
weiter konsequente Umsetzung des 
von Trainer Thilo Obst ausgegebenen 
Spielkonzepts.

Dies gelang nicht immer und zeit-
weise schien es fast so, als wenn die 
Bewältigung dieser „inneren Themen“ 
mehr Aufmerksamkeit und Energie 
von uns forderte, als die tatsächliche 
sportliche Auseinandersetzung mit 
den gegnerischen Mannschaften.

Zu guter Letzt konnten aber alle 
Hindernisse erfolgreich überwunden 
werden und nun halten wir den Lohn 
unserer gemeinsamen Bemühungen 
in Händen: 

Die Meisterschaft 2011/2012 
Ein kleiner Augenblick in der Ge-
schichte des TVV; für uns aber ein ganz 
besonderer Moment.

 Die anlässlich dieses Titelgewinns 
stattfindenden Feierlichkeiten nahmen 

Mein Garten. Mein Zuhause.
ingo beran garten- und landschaftsbau
wilhelm-raabe-straße 1 · 21629 neu wulmstorf
telefon 040 700 13 84-0 · www.ingoberan.de
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ihren Auftakt mit der obligatorischen 
„Schampus-Dusche“ für den Trainer, 
die - ganz bodenständig - mit ein paar 
Flaschen Bier vorgenommen wurde. 

Nach einem guten Essen bei 
unserem Freund und Sponsor Spiridon 
Pappas (Taverna Helena) zog es die 
Festgemeinde dann weiter Richtung 
Hamburg-St. Pauli und Reeperbahn. 
Tatkräftige Unterstützung erhielten 
wir dabei durch Teile der 1. Damen 
und 1. Herren, sodass der Abend fast 
schon wieder eine kleine Spartenfeier 
der Handball-Abteilung des TVV war, 
Gerüchteweise dauerte der Ausflug 
nach Hamburg für den Einen oder 
Anderen von uns bis in die frühen 
Morgenstunden des nächsten Tages.

Ein würdiger Abschluss für diese 
tolle Saison!

Dass so viele unterschiedliche 
Charaktere und Spieler-Generationen 
die Strapatzen einer langen Saison 
und auch so manchen blauen Fleck 
auf sich genommen haben, erklärt 
sich mit unserer gemeinsamen Liebe 
zum Handball-Sport. Alt und jung, 
Individuum und Gruppe, Sieg oder 
Niederlage: Alles gehört zusammen - 
und bedeutet für viele von uns auch so 
etwa wie ein Stück Heimat.

Neben dem tollen Einsatz aller 
Spieler sind besonders die Leistungen 
unserer beiden jungen Torwarte 
Marcel Nonn und Alex Wendeler her-
vorzuheben. Die Beiden waren immer 
ein starker Rückhalt und haben uns 
durch ihre Paraden in mancher engen 
Situation im Spiel gehalten.

Bedanken möchten wir uns bei 
allen Fans, Ehefrauen und Freundin-
nen, die uns über die gesamte Saison 
überstützt haben. Ohne Euch hätten 
wir es nicht geschafft!

 Jede Danksagung wäre aber 

unvollständig ohne die Nennung von 
Peter Bredehöft und seiner Familie. 
Durch den regelmäßigen Verkauf von 
kleinen Leckereien und Getränken 
haben sie sehr zur guten Stimmung 
bei den Heimspielen in der TVV-Arena 
beigetragen.

Nur durch solch ehrenamtliches 
Engagement funktioniert ein Verein 
wie der TVV.

Ein ganz herzliches Dankeschön 
auch an Euch!

 Zum Schluss ein Hinweis zur 

Reihe unten von links: V. Stern, A. Rose, T. Ramcke, M. Nonn, T. Obst, A. Wendeler, N. 
Jachenholz, D. Kutwowski; Reihe oben von links: M. Meyer, A. Kasper, M. Severon, M. 
Martens, S. Schäfer, M. Kanebley, D. Helm, A. Scherdin, D. Kring, S. Köster

nächsten Saison:
Durch berufliche bzw. private 

Veränderungen oder auch nur 
aufgrund des Alters einzelner 
Spieler befindet sich die 2. Herren 
im Umbruch.

Wer also Lust bekommen hat, 
in den aktiven Handball-Sport 
beim TVV einzusteigen, ist gerne 
eingeladen beim Training der  
2. Herren vorbeizuschauen. 
 
> Michael Meyer



26 TVV Vereinsnachrichten | Frühjahr 2012 | Nr. 1

Tennis

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung konnte Abteilungsleiter 
Paul Schultz 25 Mitglieder im 
Klubheim begrüßen. Da die Ju-
gendlichen eine eigene Versamm-
lung haben, entspricht das einer 
Teilnehmerquote von ca. 25 % der 
stimmberechtigten Mitglieder. 
Gerade im Verhältnis zu anderen 
Abteilungen oder auch zum Ge-
samtverein ein gutes Ergebnis.

Unter Anwesenheit des TVV 
Vorsitzenden Joachim Czychy wurden 
in knapp 90 Minuten die wesentlichen 
Themen vorgestellt und gleichzeitig 
Neuwahlen durchgeführt.

Paul Schultz erläuterte die 
Gesamtsituation in der Abteilung. Ein 
Schwerpunkt war u.a. die Mitglieder-
entwicklung in der Tennissparte. Der 
Abwärtstrend konnte in 2011 gestoppt 
werden. Gerade im Bereich der Jugend 
wurden knapp 20 neue Mitglieder 
gewonnen. Auch in der „kritischen 
Altersklasse“ 30 – 50 gab es einige 
Neuzugänge zu verzeichnen. Mit über 
150 Spielern und Spielerinnen verfügt 
die Abteilung über eine gesunde 
Basis, gerade auch im Hinblick auf die 
Platzkapazitäten und dem Punkt-
spielbetrieb. Weitere Maßnahmen 
zur Gewinnung neuer Mitglieder sind 
bereits in der Umsetzung. 

Ausgeglichen gestalten sich auch 
die Finanzen, was durch die Kassen-
prüfer bestätigt wurde.

Sportlich gehörte 2011 zu den bes-
seren Jahren. Mit 5 Staffelsiegen bzw. 
Aufstiegen sowie diversen Titeln und 

Bericht von der 
Abteilungsversammlung

Podiumsplätzen bei überregionalen 
Turnieren hat sich die Abteilung gut 
präsentiert. In 2012 wird man mit 12 
Mannschaften an den Start gehen. 
Gleichzeitig soll der Kirsch Cup 2012 
auf der Anlage vom 18. – 20. Mai 
ausgespielt werden.

Nach einigen interessanten 
Erläuterungen durch den Vereinsprä-
sidenten zur Vereinssituation  und 
Bekanntgaben der wesentlichen 
Termine wurden Neuwahlen durch-
geführt. Neben Paul Schultz wurde 
auch Wilfried Stade in seiner Funktion 
als Internetbeauftragter bestätigt. 
Marion Weber wird nach jahrelanger 
ehrenamtlicher Tätigkeit nicht wieder 
als Schriftwart zur Verfügung stehen.

Fazit: Eine gelungene Veranstal-
tung, die aufzeigte, dass die Abtei-
lung auch für 2012 gut aufgestellt ist. 
 
> Frank Kockmann

www.tvv-neuwulmstorf.de
Heute passiert - und morgen 
schon im Internet 
„Aktueller geht es nicht!“

. .Bahnhofstraße 36-38  21629 Neu Wulmstorf  Telefon 040-700 82 68
 www.haustechnik-heinemann.de

TV- & Elektrofachgeschäft
.Elektro- & TV-Installation  Sanitär- & Heizungsinstallation
. Hausgerätekundendienst  Reparatur von Fernsehgeräten 

Meisterbetrieb
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Mit mehr als 60 Meldungen gehört 
der Kirsch Cup zu den erfolg-
reichsten Turnieren im Bereich der 
Jugend des Bezirks Süderelbe. Der 
einzige Wermutstropfen besteht 
darin, dass auch dieses Jahr für das 
Winterturnier keine Konkurrenzen 
bei den Mädchen/Juniorinnen 
zustande kamen.

Bei den Junioren stellte der TVV 
mit Lennart Boljahn, Thomas Kock-
mann, Til-Maarten Schlage, Marcel 
Kurtz, Marius Wilms, Jannik Ehmann 
und Maximilian Guwa einen größeren 
Teil der Spieler. Für Marius, Maximilian 
und Jannik war es das erste Tennistur-
nier außerhalb der eigenen Anlage. 
Die Teilnahme einiger Spieler aus dem 
Nachbarverein Schwiederstorf/Elstorf 
sorgte schon auf dem gemeinsamen 
Schulhof für die nötige Stimmung.

Bereits am Samstag um 8 Uhr 
waren die ersten Spiele angesetzt. 
Ungewohntes frühes Aufstehen war 
dennoch kein Problem. Und auch die 
Turnierneulinge schlugen sich tapfer. 
Schade, dass Marius wegen eines 
bundesweiten Fußballturniers am 
Sonntag nicht mehr spielen konnte. 
In der Nebenrunde wäre noch etwas 
möglich gewesen. Maximilian schlug 
sich auch dort mehr als tapfer. Auch 
wenn es nicht für einen Sieg reichte, 
lassen sein Ehrgeiz und sein Können 
auf einiges hoffen.

Bei den Älteren wurden derweil 
die Pokale gesammelt. Lennart spielte 
bei den U14 ein starkes Turnier. Im 
Halbfinale gab es ein hochklassiges 

Match zu sehen, welches er leider 
verlor. Der spätere Sieger in der U14, 
Simon Otersen, war an dem Tag 
einfach zu stark. Letztendlich somit 
Dritter in seinem letzten Jahr bei 
den U14. Neben seinem 2. Platz bei 

den Kreismeisterschaften ein guter 
Abschluss der Saison 2011.

Bei den U16 sorgten Thomas 
und Til-Maarten für gute Ergebnisse. 
Nachdem Til-Maarten nach gutem 
Spiel in der 1. Runde die Segel 
streichen musste, zeigte er in der 
Nebenrunde eine gute Vorstellung 
und gewann verdient seinen Pokal für 
den 3. Platz.

Thomas war bei den U16 überra-
schenderweise an 1 gesetzt und konn-
te dieses auch durch einen glatten 
Sieg im ersten Spiel rechtfertigen. Im 
späteren Halbfinale war dann leider 
Schluss. Ob es nun am frühen Spiel-
beginn lag oder an der Tatsache, dass 
man ihm sagte, er könne sich schon 

auf das Finale konzentrieren, wird 
man wohl nicht mehr klären können.  
Er konnte leider nicht ganz an seine 
Leistungen vom Vortag anknüpfen. 
Trotzdem ein verdienter  
3. Platz in einem gut besetzten Feld.

Den Pokal für den 1. Platz in der 
U14 Nebenrunde errang in 2011 
Marcel Kurtz. Nachdem er in der 
Hauptrunde ausgeschieden war, sorg-
te er in der Nebenrunde für Aufsehen 

und schickte gleich 2 Spieler aus 
dem Nachbarverein nach Hause. Ein 
toller Erfolg für den jungen Spieler, 
der gerne wegen seiner teilweise 
unkonventionellen Spielweise die 
Gegner in die Verzweiflung treibt. 
Gleichzeitig natürlich auch der 
Triumph auf dem Schulhof, der den 
geplanten Vergleichskampf mit dem 
TSV Schwiederstorf/Elstorf wohl in 
weite Ferne rücken lässt.

In 2012 soll das Turnier auf der 
Anlage des TVV gespielt werden. Die 
Planungen laufen bereits. Und dann 
geht man auch davon aus, dass es 
diverse Konkurrenzen im Bereich der 
Juniorinnen geben wird. 
> Frank Kockmann

Tennisjugend beim 
Kirschcup erfolgreich

Platz 3 für Thomas Kockmann (links)
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luehning-bestattungen.de

BESTATTUNGEN
Seit 1922 Erd-, Feuer- und Seebestattungen
 Tag- und Nachtdienst
 Überführungen

Lindenstr. 34, 21629 Neu Wulmstorf / Elstorf

Tel. 0 41 68 / 2 83

Wie bereits in den letzten 
Jahren trafen sich viele 
Spielerinnen und Spieler 

der Tennisabteilung in Moisburg, um 
den Kampf gegen die Gegner und 
das reichhaltige Buffet aufzuneh-
men. Da die letztjährigen Änderun-
gen auf große Zustimmung trafen, 
wurde auch in 2012 bereits um  
16 Uhr mit den Spielen begonnen. 
Da Platzwart Lars Bröhan sich 
kurzfristig um seine neugeborenen 
Zwillinge, und damit dem zukünf-
tigen Tennisnachwuchs, verständli-

cherweise kümmern wollte, traten 
31 Teilnehmer in unterschiedlichen 
Konstellationen im Doppel an.

Bei einer Altersspanne von  
14 bis 81 Jahren über alle Spielstär-
ken waren unterhaltsame Spiele 
gesichert. Erfreulich auch, dass auch 
einige neue Mitglieder den Weg 
nach Moisburg gefunden haben. Ob 
sich nun „Jung“ und „Alt“ gegenüber 
standen oder die Tochter dem Vater 
eine Lehrstunde erteilte, der Spaß 
stand im Vordergrund und sorgte für 
unterhaltsame Ballwechsel. Lehr-

reich auch, wenn ein Jugenddoppel 
eine Kurzeinweisung erhält, dass 
harte Schläge alleine nicht immer 
zum Sieg führen und Erfahrung 
durch wenig zu ersetzen ist.

Nach jedem der zu spielenden 
Doppel wurden die erspielten Punkte 
zusammen gezählt, um die Sieger 
bei den Damen und Herren zu ermit-
teln. Neben der Verantwortung für 
den Tresen übernahm auch in 2012 
Andreas den Ergebnisdienst. Und es 
wurde bei den Männern knapp. Mit 
Jörn Kreutzfeldt, Oleksandr Ivanov 
und Marcel Kurtz waren 3 Spieler aus 
unterschiedlichen Generationen nach 
jeweils 5 Spielen punktgleich. Hier 
mussten dann doch die Minuspunkte 
zur Entscheidung herhalten.

Letztendlich konnte so Marcel 
Kurtz zum Sieger erklärt werden, 
der bereits beim Kirsch Cup für 
Aufsehen gesorgt hatte. Bei den 
Damen gewann Heike Ehlert den 
Pokal, für die das Turnier eine gute 
Vorbereitung für das am nächsten 
Tag anstehenden Punktspiel war. 
An dem Abend gab es nur einen 
Verlierer. Und das war das Buffet, das 
an Qualität und Quantität bestens 
war. Aber 31 gegen 1 ist auch unfair. 
Nicht nur beim Tennis.
> Frank Kockmann

Buffet und Spiele
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Öffnungszeiten: 
Mo. Ruhetag; Di.- Do. 11.30-22.30 Uhr; 
Fr.+Sa. 11.30-23.00; So. 11.30-22.00 Uhr

Telefon 040 - 700 06 66  
Bahnhofstraße 39, 21629 Neu Wulmstorf

Im Kartoffelhaus papas dreht sich alles 
um die beliebte Erdknolle. 
Unsere Küche steht für Frische und 
verwendet vorwiegend regionale 
Produkte. Neben unserem umfang-
reichen Speisenangebot bieten wir das 
ganze Jahr hindurch saisonale und 
kulinarische Highlights. 
Fragen Sie nach unseren aktuellen Angeboten, oder schauen 
Sie auf unsere homepage www.kartoffelhaus-papas.de
Wir haben ganzjährig geöffnet und sind 6 Tage in der Woche 
für Sie da.
 

FAMILIENBRUNCH
Besuchen Sie unseren bunten „Familienbrunch“, immer am 
1. und 3. Sonntag im Monat ab 10.30 Uhr ein kalt warmes 
Frühstücksbuffet, incl. Heißgetränken und Säften für € 13,90 
Kinder 5-11J. € 6,90
 

Family-day
an jedem Freitag ab 11.30 Uhr
Ihre Kinder (bis 11 Jahre) können 
sich an diesem Tag kostenlos ihr 
Lieblingsgericht aus unserer Kin-
derkarte aussuchen. So lohnt sich 
ein Restaurantbesuch!

günstige Mittagsangebote
Unsere günstigen Mittagsangebote, immer von Dienstag bis 
Samstag ab 11.30 - 15.00 Uhr.
Sie wählen aus 6 versch. Mittagsgerichten, frisch zubereitet 
für € 6,-, mit Vorsuppe oder Salat € 7,90.

Feiern im papas
Sie haben den Anlass, 
wir haben das Rahmenprogramm.
Genießen Sie Ihre Feier in 
entspannter Atmosphäre, für bis zu 
70 Personen bieten wir ideale Räum-

lichkeiten. Ob ein festliches Menü, oder ein opulentes Buffet, 
unsere Arrangements lassen keine Wünsche offen, wenn Sie 
mögen „all inclusive“ mit Getränken pauschal.
Unsere Angebote liegen für Sie bereit, schauen Sie doch einmal 
vorbei, oder bequem von zu Hause unter 
www.kartoffelhaus-papas.de

SIE MÖCHTEN ZU HAUSE FEIERN?
Kein Problem, gern liefern wir Ihr Essen ins Wohnzimmer.
Wir  freuen uns auf Ihre Wünsche
Ihr Kartoffelhaus papas Team

Für 2012 sind die Vorbereitungen auf die Saison 
im vollen Gange. Anfang April wird die Anlage im 
Rahmen eines Eröffnungsturniers für den Spielbe-
trieb freigegeben. 2 Platzdienste stehen Ende März 
noch an, und dann werden die Plätze wieder ihrer 
ursprünglichen Bestimmung übergeben.

Mit 12 Mannschaften wird die Abteilung an den 
Start gehen. In diesem Jahr wird es darum gehen, die in 
2011 erreichten Klassen zu halten. Einige Mannschaften, 
wie die Damen 50 und Herren 50, werden durchaus die 
Chance auf Staffelsiege haben. Die A-Junioren sind eine 
Altersklasse nach oben gerutscht und werden nach den 
guten Ergebnissen in 2011, Staffelsieg, nun auf Bezirkse-
bene ihr Können unter Beweis stellen.

Über 40 Jugendliche werden in 2012 am Training 
teilnehmen. Das bedeutet in der Regel den Bedarf von 
12 Plätzen über die Woche verteilt. Hinzu kommen die 
Mannschaftstrainings der Erwachsenen, jeweils 2 Stun-
den, und die offenen Tennistreffs. Inkl. der Punktspiele 
wird somit eine gute Auslastung der Plätze erreicht. 
Gleichzeitig bleiben aber auch genügend Kapazitäten, um 
in der Freizeit zu spielen. U.a. wird eine Initiative vorberei-
tet, um weitere neue Mitglieder zu gewinnen.

Ein Highlight wird der Kirsch Cup 2012 auf der TVV 
Anlage. Vom 18. – 20. Mai spielen ca. 80 Jugendliche 
aus unterschiedlichen Vereinen zwischen Cuxhaven und 
Lüneburg ihre Sieger in den Altersklassen U10 bis U21 
aus. Die bisherigen Turniere haben gezeigt, dass dort 
hochklassiges Tennis geboten wird. Und das in Teilen 
umgebaute Klubheim wird für einen Rahmen sorgen, der 
auch den Gästen Freude bereiten wird.  
> Frank Kockmann

Tennisabteilung 
hat viel vor

Arbeitseinsätze 2012
Samstag, den 14. April
Samstag, den 13. Oktober
Samstag, den 20. Oktober
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Bereits seit August trainierten viele Jungen und Mädchen re-
gelmäßig mit den Trainerinnen Melanie und Marleen Martens. 
Damit die männliche U14 Mannschaft ab September 2012 in 
die Bezirksliga Lüneburg starten kann, wurde nun Basketball 
als offizielle, 16. Abteilung des TVV Neu Wulmstorf gegründet. 
Bei einem Elternabend am 25.2.2012 stimmten die Eltern der 
Basketballer ab und wählten einstimmig die Abteilungsleiterin 
Marleen Martens, die Kassenwartin Melanie Martens und die 
Schriftführerin Aenne Tegtmeyer. 

Basketball 
ist die 16. Abteilung

Die Aufregung war riesig. Am 13.1. 
sollte das erste Basketballspiel 
der Neu Wulmstorfer Basketballer 
stattfinden. 

Um 17 Uhr trafen sich alle an 
der Grundschule an der Heide. Von 
dort aus fuhren wir gemeinsam mit 
dem eigenen Fanclub, bestehend aus 
Eltern, Geschwistern und Großeltern, 
nach Neugraben zur Turnhalle Quell-
moor. Dort angekommen fanden wir 
relativ schnell die Turnhalle und auch 

unsere Gegner vom HNT trudelten 
allmählich ein. Nachdem alle Eltern 
einen Platz gefunden und alle TVV 
Spieler sich ausreichend über die viel 
zu großen Trikots beschwert hatten, 
konnte es losgehen. 

Zuerst spielten die Mädchen ihre 
erste Halbzeit. Anfangs war die Angst 
vor den älteren Gegnern groß und so 
ließen die Gegentreffer nicht lange 
auf sich warten. Doch nach und nach 
fanden auch die Neu Wulmstorfer 
Mädels ins Spiel und machten einige 

Unser erstes Freundschaftsspiel
Körbe. Als die erste Halbzeit gespielt 
war, waren alle so erschöpft, dass 
entschieden wurde, erst einmal die 
Jungen spielen zu lassen. 

Leider hatten wir die Entschei-
dung nicht mitbekommen und so 
standen unsere Mädchen plötzlich 
den generischen Jungen gegenüber. 
Doch die Situation wurde schnell 
geklärt und nachdem dem Schieds-
richter der Sprungball noch einmal 
richtig erklärt wurde, konnten auch 
die Jungen endlich spielen. 

Basketball

Zusatzbeitrag beim Basketball
Um den Start in die Liga zu finanzieren, wird ab dem 1. April ein Zusatzbeitrag von 1,50 € pro Monat erhoben.

Unsere Trainingszeiten
U 14:  Dienstag  18.00-19.30 Uhr  Hauptschule Vossbarg 
 Samstag 11.00-12.00 Uhr  Grundschule an der Heide
U12:  Samstag  10.00-12.00 Uhr  Grundschule an der Heide Interessierte Jugendliche in diesen
Mädchen:  Freitag  16.00-17.00 Uhr  Hauptschule Vossbarg  Altersgruppen sind herzlich willkommen         
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Während des Spiels konnten die Eltern sich vom Talent 
ihrer Kinder überzeugen. Ein Treffer folgte dem anderen 
und so kam es, dass der TVV zur Halbzeitpause vorne lag. 
Nun waren die Mädchen wieder dran. Sie kämpften mit 
aller Macht und wollten unbedingt noch ein paar Körbe 
herausholen. Als die Kräfte endgültig nachließen wurden 
noch ein paar Jungen des TVV eingewechselt. Trotz aller 
Bemühungen gelang es den TVV Mädchen letztendlich 
jedoch nicht den Vorsprung der Gegner aufzuholen. 

Hoffnung gab uns die zweite Halbzeit der Jungen. 
Wieder legten alle eine tolle Partie hin und manch einer 
kämpfte sogar bis zur Verletzung. Eine Minute vor Schluss 
führten die TVVer mit zwei Punkten. Doch der nahe Sieg 
verflog, als die Gegner erst den Ausgleich und dann auch 
noch einen Anschlusstreffer landeten. 

Mit etwas enttäuschten Minen verließen alle die Turn-
halle und fuhren nach Hause. Doch trotz der Niederlage 
gab es allen Grund stolz zu sein, denn obwohl alle TVVer 

Die U 12 mit Melanie Martens

Die U 14 mit Marleen Martens

Die Mädchenmannschaft

erst im August mit Basketball begonnen hatten, beka-
men alle Zuschauer ein super starkes Spiel dargeboten.

Ein großes Dankeschön gilt allen Eltern, die uns beim 
Fahren und Anfeuern so tatkräftig unterstützt haben!
 
> Marleen Martens
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Gesundheitssport

Machen Sie 
sich fit für den 
Sommer

Dieser geprüfte Gesundheits-
Kurs (10 Termine) beginnt Mittwoch, 
18. April (nach den Osterferien) 
und dauert von 18.30 bis 20.00 Uhr. 
Treffpunkt: Max-Geyer-Platz.

Erlernen auch Sie diese gelenk-
schonende Sportart. Ein abwechs-
lungsreiches Herz-/ Kreislauftraining 
an der frischen Luft im Naturschutz-

Ganzkörperfitness 
kann jeder!

Mittwoch vormittag, kurz vor 10 Uhr. 
Wo Andere noch gemütlich beim 
Frühstück sitzen, da leisten schon 
eine Handvoll ganz aktiver Damen 
mittleren Alters im Fitnessraum des 
TVV Anstrengendes. 

Nordic Walking für Neueinsteiger

Bei Musik und „Fachgesprächen“ 
werden Muskeln beansprucht, die 
manch Anderer gar nicht kennt. Un-
ser Fitnessraum hat aber auch einiges 
zu bieten: Spinningräder und „Kraft-
maschinen“ jeglicher Art stehen zum 

Ganzkörperfitness 
zur Verfügung. Unter 
der fachkundigen 
Leitung von Ursel 
Kohn (kleines Foto) 
werden 3 Kurse an geboten - und 
nicht nur für Damen mittleren Alters. 
Ganzkörperfitness kann jeder!  

Und das Besondere - diverse 
Krankenkassen zahlen für den 
geprüften Kurs 1 bis 2x jährlich bis zu 
80% der Kursgebühren - und billiger 
als beim ortsansässigen Damenfit-
ness ist es allemal!

Bei den 6-wöchigen Kursen sind 
wieder Plätze frei. Es wird in einer 
kleinen Gruppe von max. 7 Teilneh-
mern trainiert.  
K.1: Di. + Do. 9-10.30 Uhr
K.2: Mi. + Fr. 20-21.30/19-20.30 Uhr
K.3: Mi. + Fr. 10-11.30 Uhr 
Kursgebühr: 60,- TVV-Mitglieder  
80,- Nicht-Mitglieder

Weitere Infos und Anmeldung  
bei der Kursleiterin Ursel Kohn,  
Tel. 040-700 27 97 (AB)

gebiet der nahe liegenden Fischbeker 
Heide erwartet Sie. 

In der Kursgebühr ist das 
Ausleihen von Nordic-Walkingstöcken 
enthalten. Der Kurs ist mit dem 
Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit“ 
ausgezeichnet. 

Bei regelmäßiger Teilnahme 
beteiligen sich viele Krankenkassen 
bis zu 80% an den Kosten.
Kursgebühr:  60,00 € TVV-Mitglieder 
90,00 € Nicht-Mitglieder.

Weitere Infos und Anmeldung bei 
der Kursleiterin: Birgit Gnauck, 
Tel. 040-70 01 20 11. 

Aktuelle Kursangebote finden Sie 
entweder im Internet unter  
www.tvv-neuwulmstorf.de oder 1x 
monatlich im HIER Magazin auf der 
Seite des TVV

www.tvv-neuwulmstorf.de
Heute passiert - und morgen 
schon im Internet 
„Aktueller geht es nicht!“
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Gesundheitssport

Der Bewegungsraum in der Grund-
schule am Moor wird hauptsächlich 
für die Angebote der Abteilung 
Gesundheitssport genutzt. Dieser 
Umstand brachte uns im letzten Jahr 
auf die Idee, die Jahreshauptver-
sammlung des Gesundheitssports 
auch mal in der Grundschule am 
Moor abzuhalten.

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Gesundheitssports 
fand zum zweiten Mal  in der Aula 
der Grundschule am Moor statt. Auch 
in diesem Jahr sind fast 30 Mitglie-
der erschienen! Darüber haben wir 
uns sehr gefreut und sind damit sehr 
zufrieden.

Vielen Dank an alle, die da 

waren und an die Schulleitung der 
Grundschule am Moor, ohne deren 
Genehmigung das nicht möglich 
gewesen wäre. Vielleicht dürfen wir 
es nächstes Jahr wieder so machen?

P.S. Dank Wiederwahl ändert sich 
im Vorstand der Abteilung nichts:
Abteilungsleitung: Birgit Gnauck
Stellvertretung: Elke Schröder
Kassenwartin: Ursel Kohn
Schriftführerin Britta Neumann
> Birgit Gnauck

Spartenversammlung

Tanzen

Tanzen 
aktuell
Tanzkurse sehr gut besucht
Wir sind mit ausgebuchten Anfän-
ger- und Fortgeschrittenenkursen für 
Discofox in das neue Jahr gestartet 
und die Kurse der Line-Dancer 
haben sich einen Namen gegeben. 
Sie heißen jetzt „Hot Scuffs“.  Alle 
Tanzgruppen und Tanzkurse sind 
sehr gut besucht und wer nähere 
Informationen sucht, der ist auf der 
Internetseite des TVV, Abteilung 
Tanzen, richtig.

Am 7. September starten wieder 
2 neue Discofox Anfängerkurse ( 3 x 
Freitagabend )

Tanztee
Ganz neu ist der Tanztee am Sonntag 
im Ovelgönner Hof. Dieser Tanztee 
soll im Winterhalbjahr einmal im 
Monat stattfinden. Die 5 Tanzvereine 
aus Buxtehude, Apensen und wir als 
TVV organisieren abwechselnd diese 

Veranstaltung, die allen Standard 
und Latein tanzbegeisterten Tanz-
paaren für ein geringes Eintrittsgeld 
offen steht.  Am 18.3. waren wir als 
TVV die Ausrichter und auch dieser 
Tanztee war wieder ein voller Erfolg. 

Der nächste Tanztee findet am 
15.04.2012 um 15 Uhr im Ovelgön-
ner Hof statt.

Abteilungsversammlung
Die Abteilungsversammlung fand 
am 16.3.2012 statt. Die anstehenden 
Wahlen waren schnell durchgeführt 
und die anwesenden Mitglieder 
und der Vereinsvorsitzende Joachim 

Czychy  wurden von Helmut Fuchs 
umfassend informiert.

Tanztrainer gesucht
Wir suchen dringend einen neuen 
Tanztrainer/-in mit einer Tanzlehrer-
ausbildung oder einer Tanztrainer-
lizenz. Es gibt sicherlich Wiederein-
steiger, die sich an einem Abend in 
der Woche ein schönes Taschengeld 
verdienen möchten.

Bitte bei Helmut Fuchs melden. 
(Telefon 700 72 02 oder E-Mail  
Helmut.Fuchs1@web.de)

> Kirsten Buck

BUCHERFORUM
www.buch-neu-wulmstorf.de JULIA GRIMM

21629 Neu Wulmstorf
Tel. (040) 700 74 44
Fax (040) 7 28 28 227
buecherforum@web.de
Öffnungzeiten: 
Mo-Fr 9-18, Sa 9-13 Uhr

Bahnhofstraße 11

Romane  Kinderbücher  Schulbücher  Taschenbücher  Fachbücher  Zeitungen  Hörbücher  Geschenke
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Radsport

Eine Radtourenfahrt (RTF) ist 
eine populäre Radsportveran-
staltung für Jedermann/frau im 

Rahmen des Breitensportangebots 
des Bundes Deutscher Radfahrer. Die 
Teilnehmer können ausgeschilderte 
aber nicht abgesperrte Strecken zwi-
schen ca. 50 und 150 km Länge auf 
öffentlichen Straßen unter Beach-
tung der StVO absolvieren. Seitens 
der Veranstalter werden keine Zeiten 
oder Platzierungen ermittelt, da es 
sich nicht um eine Rennveranstal-
tung sondern um eine Radtouren-
fahrt handelt. Aufgrund der dennoch 
sportlichen Ausrichtung werden 
Radtourenfahrten üblicherweise mit 
dem Rennrad gefahren.

Im letzten Jahr veranstalteten 
die Radsportabteilung des TVV 
ihre 2. RTF in Neu Wulmstorf. Die 
Teilnehmer waren sich einig, dass es 
eine tolle Veranstaltung war.

Die Vorbereitungen für die kom-

mende Veranstaltung sind bereits 
angelaufen. Der Antrag für die 3. RTF 
wurde sowohl von dem Radsportver-
band wie auch von den zuständigen 
Polizeibehörden genehmigt. 

Auch in diesem Jahr werden vier 
Strecken mit einer Länge von ca. 
53, 77, 121 und 155 km angeboten. 
Entlang der Strecken werden Kon-
trollpunkte eingerichtet, an denen 
die bei der Anmeldung ausgegebe-
nen Kontrollkarten abgestempelt 
werden können. Zudem wird hier 
Verpflegung und Getränke für die 
Teilnehmer/innen bereitgestellt 
werden.

Der Start wird am Sonntag den 
3. Juni 2012 von 9.00 bis 10.30 in der 
Ernst-Moritz-Arndt-Straße in Neu 
Wulmstorf erfolgen. Der Anmelde-
bereich wird im Gymnasium einge-
richtet werden. Die Startgebühren 
werden € 5,- für BDR-Mitglieder und 
€ 10,- für Nicht-BDR-Mitglieder be-

tragen. Für Jugendliche bis 14 Jahre 
entfällt die Anmeldegebühr. Sie 
dürfen aber nur bis 77 km (2 Punkte) 
fahren. Bei Nicht-BDR-Mitgliedern 
wird für eine erforderliche Rücken-
nummer € 2,- Pfand erhoben.

Auch wenn Radtourenfahrten für 
Jedermann/frau geeignet sind, da 
sie keine Radrennen sind und keine 
Zeitnahme erfolgt, so haben sie doch 
durchweg einen sportlichen Charak-
ter. Die Teilnehmer/innen erscheinen 
fast ausnahmslos mit Rennrädern. 
Gefahren wird in Gruppen von bis 
zu 50 Teilnehmern/innen bei einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit 
zwischen 26-32 km/h und mehr, was 
eine gewisse Übung erfordert.

Als Veranstalter müssen wir dar-
auf bestehen, dass alle Teilnehmer/
innen einen Fahrradhelm sowie eine 
Rückennummer tragen.

Bei gutem Wetter rechnen wir 
mit bis zu 500 radsportbegeisterten 
Teilnehmern aus dem gesamten 
Umland. Weitere Informationen sind 
auf unserer Internetseite  
www.tvv-radsport.de  zu finden. 

Für detaillierte Informationen 
zur RTF wenden Sie sich bitte an den 
RTF-Fachwart der Radsportabteilung 
des TVV Neu Wulmstorf, Herrn And-
reas Glitza (a.glitza@web.de).   

> Jürgen Steinhart

3. RTF „VOSSY“ Sonntag, 3. Juni
Die Radsportabteilung des TVV Neu Wulmstorf erwartet bis zu 500 Teilnehmer

Bei einem Tempo von  
ca. 30 km/h kann fast jeder 

mitmachen
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Fast vor unserer Haustür erstre-
cken sich die Fischbeker Heide 
sowie die schwarzen Berge. Ein 
wunderbares Gelände eiszeitlichen 
Ursprunges, welches sich hervorra-
gend eignet im Herbst und Winter, 
wenn es zum Rennradfahren 
zu glatt oder zu kalt geworden 
ist, mit dem Mountainbike zu 
trainieren.

Auf einem Mountainbike sind die 
Geschwindigkeiten und die Fahrweise 
natürlich nicht mit denen eines Renn-
rades zu vergleichen. Anstatt auf einer 
langen und windigen Landstraße 
sich die Ohren abzufrieren, fährt man 
windgeschützt im Wald.  Das Fahren 
mit einem Mountainbike ist sehr 
abwechslungsreich. Es bietet eine 
ideale Kombination aus Naturerlebnis 
sowie dem Training von Ausdauer, 
Koordination und Balance. 

Der anspruchsvolle Untergrund 
der von uns bevorzugten Reit- und 
Wirtschaftswege ist geprägt von 
sandigem Boden, der typisch für das 
Elbstromtal ist, sowie von Wegen, die 
mit Baumwurzeln gespickt sind. Ent-
weder man versinkt mit den Reifen 
bis zum Felgenhorn im Treibsand oder 
man eiert auf einem Wurzelteppich 
herum. Dazwischen gibt es zahlreiche 
und knackige Anstiege sowie herrli-
che Abfahrten. 

Für ein sicheres Fahrgefühl sorgen 
ein breiter Lenker, luftgefederte 
Federgabeln und Hinterbaudämpfer, 

hydraulische Scheibenbremsen 
sowie fette Reifen mit grobstolligem 
Profil. Anders als bei den Rennrädern 
werden die Reifen nicht bis max. 8 bar 
aufgeblasen sondern nur mit max. 2 
bar befüllt. Das erhöht die Bodenhaf-
tung ungemein, weil sie sich schön 
weich und geschmeidig an regen-
nasse Steine oder glitschige Wurzeln 
ansaugen können.  Hightech pur. 

Unsere Fahrt beginnt am 
Bassental.  Abfahrt Richtung alten 
Truppenübungsplatz, dann weiter 
den Panzerring hoch bis zur höchsten 
Stelle. Die Betriebstemperatur ist 
erreicht. Dann Abfahrt in Richtung 
Jungfrauenweg und runter ins Fisch-
bektal.  Hinterräder scharren über 
den sandigen Boden. Weiter Richtung 
Stadtweg, links am Heidefriedhof 
vorbei und runter Richtung Falken-
berg. Weiter Richtung Bergwerk 

und Überquerung des Ehestorfer 
Heuweges mit anschließender Auf-
fahrt auf den Wanderweg Richtung 
Sennhütte. Die Gespräche über die 
schöne Landschaft beginnen zu 
verstummen. Stattdessen hört man 
nun vermehrt ein sonores Atemgeras-
sel im Teillastbereich.  Es geht weiter 
Richtung Kerntner Hütte mit einigen 
höheren Anstiegen. Mit dem Puls am 
Anschlag krabbeln wir im kleinen 
Gang bergauf. Der Weg ist manchmal 

Runter vom Sofa 
und ab in Wald und Heide
Alternatives Wintertraining mit dem Mountainbike
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so steil, dass das Vorderrad langsam 
seine  Bodenhaftung verliert und sich 
dem Fahrer freundlich zuwendet. 
Jetzt nur nicht nach- oder ablenken 
lassen sondern den Lenker wieder 
runter drücken und weitertreten. Das 
ist oft reine aber eine entscheidende 
Kopfsache, denn der Grenzbereich 
zwischen schaffen und nicht schaffen 
kann sehr klein sein. Vielleicht dreht 
das Hinterrad auf einer nassen 
Wurzel durch und man fällt im Stand 

auf die Seite, weil man es leider 
nicht rechtzeitig geschafft hat das 
potenzielle Standbein aus dem Klick-
pedal zu drehen. Oder es geht die 
Puste einfach aus. Auch das ist nicht 
wirklich schön. In solch einem Fall 
ist dann schieben angesagt und das 
soll natürlich so lange wie möglich 
vermieden werden.  Kurze Pause 
zum Verschnaufen. Nun kommen ein 
paar schöne und steilere Abfahrten 
Richtung Autobahn A7. Das Freilauf-

rasseln hallt während der Abfahrt 
durch den Wald. In den Kurven fahren 
wir mit anständiger Schräglage. Jetzt 
bloß sauber auf der Ideallinie bleiben 
und nicht hektisch bremsen, sonst 
droht die Fuhre auszubrechen. Das 
ist was für Könner. Bei einem Sprung 
taucht die Federgabel mit einem 
leisen Stöhnen tief ein. Anschließend 
entspannt sich die komprimierte Luft 
mit einem dezenten Röcheln. Oder 
entstammt dieses Geräusch vielleicht 
doch der Bandscheibe meines 
Vordermannes? Keine Zeit über 
Einzelschicksale zu grübeln, denn 
die nächste Kurve ist in bereits in 
Sicht. Weiter geht es durch die Haake, 
Emme am Sportplatz Altwiedenthal 
vorbei durch die Neugrabener Heide, 
durch verkehrsarme Straßen zurück 
in die Fischbeker Heide. Entlang des 
alten Kasernengeländes erreichen wir 
wieder Neu Wulmstorf.

Tourdaten: Streckenlänge 33 km, 
Fahrzeit: 2 Stunden und 12 Minuten, 
Höhenmeter: 562 m, max. Steigung: 
21 %, Durchschnitssteigung 4 %, 
Durchschnittsgeschwindigkeit: 14,90 
km, max. Geschwindigkeit 40,50 km
> Jürgen Steinhart
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oder das Training nicht ernst neh-
men, ist diese Spezialeinheit an 
jeden 2. Samstag schnell Vergan-
genheit! Nach zwei Abmahnungen 
ohne Verbesserung der Situation 
wird dieser Platz dann anderwei-
tig vergeben

Außerdem muss jeder 
Teilnehmer das Sportabzeichen 
abzulegen.

Beweisen müssen sich alle 
in den Disziplinen: Schwimmen, 
Weitsprung, Sprint oder Langlauf 
und Weitwurf. Erfreulicherweise 
haben das fast alle auf Anhieb 
geschaff t. Die Urkunden wurden 
am 14.03.2010 um 18 Uhr in 
der Sporthalle des Gymnasiums 
öff entlich verliehen. 

Auch im Turnen machten 
unsere Jungs schnell Fortschritte. 
War in den ersten Einheiten schon 
die Rolle Vorwärts ein Wagnis, 
turnen die Jungs heute Rolle 
Vor-und Rückwarts, Handstand 
und Rad. Am Reck wird Auf,-Un-
ter- und Umschwung geturnt. 

Handball
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Ab sofort führen wir auch ERIMA-Sportkleidung!
Für Fußball, Handball, Tennis - 

auch Bestellung von ganzen Trikotsätzen

37

Am Schwebebalken turnen die 
Großen einen gehockten Aufgang, 
eine Standwaage und ein Rad als 
Abgang. Einer schaff t sogar das 
Rad auf dem Schwebebalken. 
(Super Brümmi!) Jetzt arbeiten 
wir an den Übungen am Barren. 
Mal sehen, wann hier die ersten 
Erfolge eintreten.

Ein großer Dank gebührt den 
Übungsleitern Claudia Ulbricht, 
Gisela Topp und Thomas Pluntke, 
die sich bereit erklären samstags 
in der Halle zu erscheinen und die 
Kinder zu trainieren. 

Die Termine für das nächste 
Sportabzeichen für alle Beteiligten 
der Handballabteilung, Eltern, 
Großeltern und Geschwisterkinder 
folgen demnächst nach Absprache 
mit unserem Sportabzeichen-Ab-
nehmer Holger Neun, denn nun ist 
auch der Ehrgeiz vieler Eltern und 
Trainer geweckt und die Nachfrage 
nach einem Sportabzeichen ist 
größer denn je.

                                          Niklas H. 
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Die etwas andere Weihnachtsfeier

Einen erfolgreichen Start in das 
Jahr 2012 hatten unsere Judoka 
Sabrina Kartäusch und Katrin Fah-
renkrug in der Altersklasse U20.

Beide erkämpften sich in ihren 
Gewichtsklassen über die Qualifizie-

Erfolge bei den 
Norddeutschen Einzelmeisterschaften

Sabrina Kartäusch, Platz 2

Kartin Fahrenkrug (links)

Katrin (links) in Aktion
rung an den Bezirks- und Landes-
einzelmeisterschaften die Startbe-
rechtigung für die Norddeutschen 
Einzelmeisterschaften. Diese fanden 
am 19.02.2012 in Tarp statt.

Sabrina erkämpfte sich den 
2. Platz und konnte leider aus 
persönlichen Gründen nicht an den 
Deutschen Einzelmeisterschaften 
teilnehmen.

Katrin erkämpfte sich sich in 
einem großen Starterfeld den  
7. Platz. Aufgrund ihrer guten Leis-
tung wurde Katrin von FT Neumüns-
ter angeworden und startet im April 
dort in der Mannschafts-Regional-
liga.   > Dirk Fahrenkrug

Die alljährige Weihnachtsfeier der Judoka fand am 
16.12.2011 statt. Ganz zur Freude der Kinder waren in 
diesem Jahr auch die Eltern und Geschwister eingeladen. 
Alle durften einmal austesten wie das Gefühl ist, wenn 
man auf einer Judomatte steht. Natürlich haben die 
Kleinen auch leichte Würfe an den Eltern ausprobiert.

Am Ende kam dann der Weihnachtsmann und es gab 
für jeden Teilnehmer Lob und Anerkennung. Abschlie-
ßend sind alle fröhlich nach Hause gegangen. 
> Dirk Fahrenkrug
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Fußball

Unsere U12-Junioren haben sich 
beim Finalturnier um den Hallen-
Kreispokal im Futsal in einem 
wahrhaften Krimi gegen die starke 
Konkurrenz aus Buchholz und 
Moisburg-Hollenstedt durchge-
setzt und bereits ihren fünften 
Titel auf Kreisebene gewonnen. 

Nach zahlreichen Vorrunden- 
und Zwischenrundenturnieren mit 
insgesamt 45 Mannschaften trafen 
sich die besten acht Futsal-Teams des 
Landkreises am ersten Märzwochen-

ende in Hittfeld, um den Hallenmeis-
ter 2011/12 auszuspielen. 

Die 1. Mannschaft des TVV 
hatte sich nach einer ordentlichen 
Vorrunde und einem spannenden 
Halbfinale für das Finale qualifiziert, 
startete jedoch als Außenseiter. 
Dies lag auch daran, dass wir vor 
der Hallensaison den im Sommer 
erweiterten Kreisliga-Kader in 
zwei gleichstarke Teams aufgeteilt 
hatten, um allen Jungs in der Halle 
Spielpraxis zu ermöglichen. Jeweils 
zwei Spieler aus der von Kai Knop 

betreuten 2. Mannschaft komplet-
tierten die beiden Teams, sodass die 
Endrunde in Hittfeld gleich für vier 
von zehn Spielern das erste große 
Finale überhaupt war. Doch niemand 
ließ sich verrückt machen, alle 
Spieler waren voll auf die Endrunde 
fokussiert und genossen die tolle 
Atmosphäre in der Halle.

So überzeugte unsere willens-
starke Truppe dann auch von Beginn 
an. Gleich im ersten Gruppenspiel 
wurde der Titelanwärter Buchholzer 
FC mit 1:0 bezwungen - die erste 
Futsal-Niederlage der Buchholzer seit 
zwei Jahren. Es folgten ein 2:0 gegen 
den JFV Ashausen-Scharmbeck und 
ein 3:1 gegen den JFV Borstel-
Luhdorf (Hattrick von Mario), sodass 
wir als Gruppensieger ins Halbfinale 
einzogen.

Dort wartete mit der JSG Mois-
burg/Hollenstedt ein spielstarker 
Gegner, der einen 0:1-Rückstand 
in der regulären Spielzeit wettma-
chen konnte, sodass das 6-Meter-
Schießen die Entscheidung bringen 

12.00 Uhr  Antreten des Vereins beim „Kartoff elhaus papas im Ratskeller“,   
   zum Abholen der Würdenträger.

   Marschweg: Bahnhofstraße Ernst-Moritz-Arndt-Straße
   Rast bei der Jungschützenkönigin Jessica Torres    Rast bei der Jungschützenkönigin Jessica Torres    Rast bei der
   und dem Vogelkönig René Steff ens
   Marschweg: Ernst-Moritz-Arndt-Straße, Bahnhofstraße

   Rast bei der Besten Dame Martina Wittkowsky    Rast bei der Besten Dame Martina Wittkowsky    Rast bei der
   und dem Besten Spielmann Dennis Perlbach
   Marschweg: Bahnhofstraße, Wulmstorfer Straße

15.15 Uhr   Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Friedhof

15.30 Uhr   Ankunft auf dem Festplatz
   Ausschießen des Vogelkönigs, der Besten Dame und 
   des Jungschützenkönigs - Anmeldeschluss um 17:00 Uhr.  
   19:00 Uhr Ende des Schießens auf den Vogel. 

16.00 Uhr   Ausschießen des Bürgerpokals mit der Scattanlage und   
   Übungsschießen für das Kinderschützenfest bis 18:00 Uhr 

15.30 Uhr  Kaff eetafel im Festzelt mit Unterhaltungsmusik15.30 Uhr  Kaff eetafel im Festzelt mit Unterhaltungsmusik15.30 Uhr  Kaff eetafel

20.00 Uhr  Proklamation der Königswürden 
   anschl. Festball mit den „FIFTY FIFTY“ .

Samstag, 14. Juli 2007

- Eintritt frei -
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 Bodenbeläge
Tapezierarbeiten
 
Breslauer Straße 13, 21629 Neu Wulmstorf
e-mail: malerpopp@web.de

Hans-Jürgen Popp GmbH

Wärmedämmung
Fassadenbeschichtung

Tel. 040/700 68 28
Fax 040/700 52 80

Fußball-Krimi: 

U12-Junioren Kreispokalsieger im Futsal
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musste. Nachdem der beste Torjäger 
des Turniers, Mario Krystkowiak, den 
TVV mit 4:3 in Führung gebracht 
hatte, hielt Keeper Kevin Machado de 
Magalhaes (auf dem Feld eigentlich 
Mittelstürmer), der zuvor schon 
einen Matchball des Gegners abge-
wehrt hatte, den letzten Strafstoß 
der Moisburger. 

Doch wer glaubte, dass Halbfi-
nale könne an Dramatik nicht über-
boten werden, sah sich getäuscht, 

denn das Finale bot Spannung pur. 
Zum zweiten Mal ging es gegen den 
Buchholzer FC, der sich ebenfalls 
per 6-Meter-Schießen gegen den 
TSV Winsen hatte durchsetzen 
können. Bereits in der 1. Spielminute 
markierten die Buchholzer das 1:0, 
dem wir bis 20 Sekunden vor Ende 
der Begegnung nachrannten. Als der 
Gegner sich bereits zum Jubeln fertig 
machte, fasste sich Aaron Bröer ein 
Herz und traf mit einem Linksschuss 
aus der Distanz zum umjubelten 
Ausgleich. Auf den Sitzen hielt es da 
schon lange keinen mehr ...

Wieder musste der Sieger 
im 6-Meter-Schießen ermittelt 
werden. Und wieder parierte unser 
TVV-Keeper Kevin zwei Schüsse, 
sodass der am Fuß verletzte Gerrit 
Wolff den entscheidenden Strafstoß 

zum Titelgewinn versenken 
konnte. Anschließend feierten die 
mitgereisten Eltern und Geschwister 
lautstark ihre Fußball-Helden bei der 
Siegerehrung. 

Den Schwung aus der Halle 
wollen wir aufs Feld mitnehmen und 
den Tabellenführer aus Buchholz 
angreifen. Für diese und kommende 
Aufgaben (11er-Feld) suchen wir 
leistungsorientierte Fußballtalente 
des Jahrgangs 2000, die sich mit 
den Topteams aus dem Kreis messen 
wollen. Weitere Informationen über 
unsere Mannschaft findet ihr auf der 
Homepage des TVV. Für ein Probe-
training einfach die Trainer Jörg von 
Rönn (01749195047) oder Markus 
Bröer (7002816) anrufen!
    
> Markus Bröer

Foto untere Reihe von 
links: Gerrit Wolff, Jarik von 
Rönn, Simon Meier, Justin 

Birkholz; obere Reihe von links: Markus 
Bröer, Kevin Wienecke, Jannes Rose, Eli-
as Bröer, Aaron Bröer, Kevin Machado 
de Magalhaes, Mario Krystkowiak, Jörg 
von Rönn

Die z.Zt einzige  U13 des TVV besteht aus 14 Spielern. Seit 
der Fusion „Erste“ und „Zweite“ Mannschaft, hält sich das 
Team erfolgreich in der Kreisliga Harburg.

Jedes Jahr aufs Neue heißt unser Motto: 100% 
Klassenerhalt.

Ein besonderes Highlight im Jahr 2011 war das 
Hallenturnier „Big Bang“ in Neu Wulmstorf, wo auch die 
D-Jugend vom HSV mit dabei war und den begehrten 
Wanderpokal gewonnen hat. Die Resonanz war so 
enorm, dass entschieden wurde, dieses Event nach 
draußen aufs Großfeld zu verlegen. Der Termin wird noch 
bekannt gegeben. Vielen Dank an alle Eltern für die tolle 
Unterstützung!

Nach den Sommerferien 2012 geht es endlich auf das 
11er Feld . Dazu benötigen wir aber noch Verstärkung für 
unser Team. Wir suchen deswegen noch gute Spieler, 
die Lust und Talent haben, uns zu unterstützen. 
Die genauen Kontaktdaten findet ihr auf der TVV 
homepage.

Danke an  das gesamte Team, ihr seit Spitze! Dass es in 
Neu Wulmstorf nur eine D-Jugend gibt finden wir wirklich 
schade.                                         > Mario Kriwanek

Ein Team mit Erfolgen sucht Spieler

Der Kader: (v.oben)Jannik Fischer,Maik Niedziella,Niklas Lut-
tmer ,Joe Breyer , Sascha Erdmann,Annika Bartels,Vladislav 
Kiselev,Justin Kriwanek,Tristan Klindworth,Ales Stark,Luca 
Doescher,Sebastian Kuhl,Eric Puppel, Lucas Lengefeld.
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Am 26.02.2012 war es für die 
jungen Kicker der U11.1 und U11.2 
endlich soweit! Das erste Hallen-
turnier im eigenen Ort sollte ein 
großes, unvergessliches Turnier 
werden.

10 Mannschaften trafen in zwei 
Fünfergruppen aufeinander, um in 
spannenden Vorrundenspielen in der 
Gymnasium- und Realschulhalle die 
Halbfinalteilnehmer auszuspielen. 
In der ersten Gruppe dominierten 
letztendlich die TVV Teufel und die 
JSG Mulsum/Kutenholz/Schwinge, 
wohingegen sich in der zweiten 
Gruppe der TuS Fleestedt und der VfL 
Maschen an die zwei Spitzenpositio-
nen spielen konnten.

Im Halbfinale kam es in der Real-
schulhalle zu einem packenden Duell 
zwischen den TVV Jungs, die von den 
TVV-Füchsen und den Elstorfern laut-
stark unterstützt wurden, und dem 
TuS Fleestedt. Trotz guter Chancen 
auf beiden Seiten konnte keine 

Mannschaft den letztendlichen Sieg-
treffer erzielen, sodass der Gewinner 
nur über ein Siebenmeterschießen 
ermittelt werden konnte. Der TVV- 
Torwart Berkan Tunca gewann die 
Wahl, ließ dem Fleestedter Torhüter 
den Vortritt. Lukas Link trat an und 
verwandelte zur TVV-Führung. Da-
nach folgte der erste Streich Tuncas, 
der sich lang machte und einen 
stark geschossenen Siebenmeter 
von der Linie fischte. Der nächste 
TVV- Schütze vergab jedoch, sodass 
es weiter spannend blieb. Doch Tunca 
vereitelte mit einer weiteren Parade 
den Ausgleich von Fleestedt, sodass 
Noah Andersen mit einem souverän 
verwandelten Siebenmeter bereits 
den Einzug ins Finale sicherstellte. 
Im zweiten Halbfinale setzte sich 
Maschen gegen die JSG Mulsum klar 
durch.

Um 18:25 Uhr wurde es dunkel 
in der Gymnasiumhalle. Zahlreiche 
Knicklichter strahlten in bunten 
Farben auf der Tribüne, als die 

Finalmannschaften zum Endspiel 
einliefen. Im Folgenden dominierten 
die Maschener das Spiel, kamen fünf 
Minuten vor Schluss zur Führung. Die 
TVV-Jungs versuchten alles, blieben 
jedoch im Abschluss glücklos, sodass 
der Turniersieg an überglückliche 
Maschener ging.

Alles in allem war es ein tolles 
Turnier, bei dem die 100 teilnehmen-
den Kinder, Eltern und Betreuer eine 
Menge guten Fußball zu sehen be-
kamen, bei dem auch der Spaßfaktor 
nie fehlte.

Wir danken an dieser Stelle 
unserem Sponsor, Yusen Logistics, die 
tolle Pokale für all die Kinder stellten. 
Auch dem 1:0 Fanshop möchten wir 
gesondert danken, die einen Ball für 
den besten Torjubel beisteuerten. 
Des Weiteren unterstützen uns: Das 
Kino, Rewe, die Volksbank, Tejo Neu 
Wulmstorf und die tollen Eltern der 
beiden Mannschaften, die für eine 
großartige Verköstigung sorgten. 
> Julia Riese

1. TVV Yusen Logistics Cup

Die TVV-Teufel (Platz 2) mit Trainerin Julia Riese Leider nur auf Platz 9 - die TVV-Füchse
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Die erste Futsal-Kreismeisterschaft 
des Jahres 2011 errangen die U 
15-Juniorinnen (Jahrg. 1997) des 
TVV Neu Wulmstorf. Das Team von 
Trainerin Andrea Rothe – sie war im 
Jahr 2006 Ehrenamtspreisträgerin 
des Kreisfußballverbandes – be-
zwang in einem bis zum Schlusspfiff 
spannend verlaufenen Finale die 
ebenfalls spielstarke Mannschaft der 
SG Salzhausen-Garlstorf (Sa-Ga) mit 
3:1. Die insgesamt 16 Endrunden-
spiele dieser Altersklasse fanden in 
der Gymnasium-Sporthalle von Neu 
Wulmstorf statt.

Der TVV Neu Wulmstorf ging mit 
zwei Mannschaften an den Start, 
die auch in einer Gruppe ausgelost 
wurden. Gleich in der ersten Partie 
dieses äußerst fair verlaufenen 
Wettbewerbs standen sich die beiden 
Teams des Gastgebers gegenüber. 
Neu Wulmstorf löste diese Aufgabe 
mit einem 3:1-Sieg. Nach einem 
1:1 gegen TuS Fleestedt und einem 
1:0-Erfolg gegen TSV Auetal war für 
TVV I der Einzug in das Halbfinale 
perfekt.

Hartnäckigster Konkurrent in 
dieser Gruppe war der TuS Fleestedt. 
Neben dem direkten Vergleich mit 
Neu Wulmstorf I (1:1) errangen die 
Fleestedterinnen Siege gegen TSV 
Auetal (5:2) und TVV Neu Wulmstorf II 
(2:0). Die Platzierungen: 1. TuS 
Fleestedt (8:3 Tore/7 Punkte), 2. TVV 
Neu Wulmstorf I (5:2/7), 3. TSV Aue-

tal (4:8/1), 4. TVV Neu Wulmstorf II 
 (3:7/1).

In der Gruppe II belegte das Team 
der JFV Borstel-Luhdorf mit einem 
Minimal-Toraufwand von drei Tref-
fern und sieben Punkten den 1. Rang 
nach der Vorrunde. Die weiteren Plat-
zierungen: 2. SG Sa-Ga (2:2/3),  
3. TSV Stelle (1:4/3), 4. JSG Buchholz/
Klecken (1:3/1).

Im Halbfinale ebneten sich die 
SG Sa-Ga durch einen überraschend 
klaren 3:0-Erfolg gegen TuS Fleestedt 
ebenso wie TVV Neu Wulmstorf I  
mit einem 1:0-Sieg gegen JFV 
Borstel-Luhdorf die Wege für das 
Endspiel. Hier behielt TVV Neu 

Wulmstorf gegen SG Sa-Ga mit 3:1 
die Oberhand. Die Tore für den Sieger 
erzielten Josephine Fröhling (2) und 
Anika Bartels. Im Spiel um Platz 3 
behauptete sich TuS Fleestedt mit 2:0 
gegen den JFV Borstel-Luhdorf.

Im Verlauf der Siegerehrung hob 
der stellvertretende Vorsitzende 
des Kreisfußballverbandes, Jürgen 
Miltzlaff, die engagierte und faire 
Spielweise der an der U 15-Endrunde 
beteiligten Mannschaften hervor. 
Unter anhaltendem Beifall überreich-
te er an jeder Spielerin des TVV Neu 
Wulmstorf Goldmedaillen.  

> Ulrich Balzer

U 15-Juniorinnen bejubeln den 
Futsal-Kreismeistertitel
Das Team besiegte im Finale die Mannschaft der SG Salzhausen-Garlstorf mit 3:1 – 
Rund 100 Zuschauer hatten an den 16 Endrundenspielen in Neu Wulmstorf ihre Freude

Allen Grund zur Freude hatten die U 15-Juniorinnen des TVV über den Gewinn 
der Futsal-Kreismeisterschaft. – Das Bild zeigt das Team zusammen mit Trainerin 
Andrea Rothe (kniend).                  Foto U. Balzer      
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In diesem Jahr wurde zum 2. Mal 
der Bredenheide-Hallenwander-
pokal des Jahrgangs 2004 ausge-

spielt.  Am 26.02.2012 fanden sich 
in den beiden Hallen der Realschule 

und des Gymnasiums 10 
Mannschaften aus 3 Bun-
desländern zusammen um 
den begehrten Wander-
pokal, der durch die Firma 
Celik aus Neu Wulmstorf 
gesponsert wurde, mit 
nach Hause zu nehmen. 

Neben den Mannschaften des 
Vorjahressiegers  FC Süderelbe, dem 
Vorjahresfinalisten TuS Fleestedt und 
den beiden Mannschaften des TVV, 
waren Mannschaften von Altona 93, 

Komet Blankenese, Kaltenkirchener 
TS, TuS Güldenstern Stade, TuS 
Harsefeld  und unserem Nachbarn 
TSV Elstorf mit dabei.  

Nach spannenden Gruppen-
spielen stand fest, dass  die beiden 
Vorjahresfinalisten FC Süderelbe 
und TuS Fleestedt bereits im 
Halbfinale aufeinander treffen und  
TuS Harsefeld gegen Altona 93 um 
den Einzug ins Finale kämpfen. TuS 
Fleestedts Trainer Michael Sangaard 
hätte nur zu gerne die Mannschaft 
des FC Süderelbe um Trainer Maik 
Kroggel  bezwungen um sich für den 
verpassten Titel im letzten Jahr zu 
revanchieren.  

Wie es aber immer so ist, im 
Fußball werden Wünsche leider nicht 
immer wahr und so setzte sich der FC 
Süderelbe gegen TuS Fleestedt mit 
1:0 durch und stand im Finale. Im  

2. Halbfinale bezwang 
der TuS Harsefeld 
Altona 93 mit 3:0. 
Im Spiel um Platz 9 
unterlag unser Nachbar 
TSV Elstorf dem TuS 

Güldenstern Stade. 7. Wurde Komet 
Blankenese, die sich gegen unsere 2. 
durchsetzen konnte. 5. Wurde TVV-1 
die den Vertreter aus Schleswig-
Holstein, den Kaltenkirchener TS, 
bezwingen konnten.

Im kleinen Finale setzte sich 
dann TuS Fleestedt gegen Altona 93 
durch. Im Finale standen sich  nun 
der FC Süderelbe und TuS Harsefeld 
gegenüber. Hier spielten die 2 besten 
Mannschaften des Turniers eben-
bürtig um den verdienten Sieg. Am 
Ende schaffte der FC Süderelbe die 
erfolgreiche Titelverteidigung, wenn 
auch denkbar knapp, mit 1:0. 

Für alle Mannschaften gab es 
einen Pokal und für alle Spieler eine 
Medaille, sowie einen Mini-Ball. Zu-
sätzlich gab es für die besten 3  Teams 
einen Satz Leibchen, gesponsert von 

2. Bredenheide-
Pokal 2012

Langeweile...
... dann besuchen Sie doch 
mal ein Heimspiel unserer 
Fußball- oder Handball-
mannschaften. 
Nur eigene Tore zählen!
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Neuer Sponsor für die U08-
Junioren !

Die U8 in den neuen Trikots bzw. Trainigsanzügen von Steffen Kilian

Sport-und Freizeit Kirsch aus Over-
Bullenhausen.  Ebenso wurden die 
beiden besten Torschützen, der beste 
Torwart und der beste Spieler geehrt. 

Unter der Leitung von Nicola Haar 
(Tico), war auch das Rahmenpro-
gramm (nochmal ein dickes Danke !! 
an alle beteiligten Eltern !!) ein voller 
Erfolg.

Die Siegerehrung der Mannschaf-
ten wurde vorgenommen von Steffen 
Kilian, unserem neuen Sponsor der 
U08-2. Steffen Kilian hat in einer Zeit 
in der es nicht leichter wird Spon-
soren zu finden, es dennoch getan 
und seine Gründe dafür sind sehr 
ehrenwert. Herr Kilian hat insgesamt 
15 Kindern einen Trainingsanzug und 
der Mannschaft einen kompletten 
Trikotsatz gesponsert. 

Wir, die U08-Junioren, sagen 
schon einmal auf diesem Weg  von 
ganzem Herzen DANKE!

Ausgestattet mit den neuen 
Trikots gewann am 24.03.2012 unsere 
gemischte U08 Juniorenmannschaft 
das Hallenturnier des HTB, den HMP-
CUP 2012, ungeschlagen.  
> Michael Knospe
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Hinter uns liegt eine erfolgreiche 
Hallensaison. Nach einem 
tollen Auftakt vor heimischem 

Publikum kamen wir als Zweitplazier-
ter der Vorrunde in die Endrunde der 
Kreismeisterschaft nach Stelle. Leider 
hatten wir hier etwas Pech und haben 
„nur“ den 4. Platz erreicht. Höhepunkt 
war hier sicher der 3:0 Erfolg im Lokal-
derby gegen den TSV Elstorf.

Die danach folgende  Winterpause 
war für uns aber keine Ruhezeit, dafür 
sorgte schon unser Trainergespann. 
Neben dem Hallentraining ging es 

bei Minusgraden zum - bei uns so 
unbeliebten - Lauftraining quer durch 
Neu Wulmstorf bis nach Elstorf und 
zurück. Aber dafür sind wir jetzt fit 
für die Rückrunde auf die wir schon so 
sehnsüchtig gewartet haben. Für uns 
ist so einiges drin. Zurzeit stehen wir 
in der Tabelle auf Platz 3, aber nur mit 
3 Punkten Rückstand auf Rang 1. Das 
Wort Staffelmeister nehmen wir aber 
noch nicht in den Mund. 

Etwas haben wir aber schon mal 
sicher, worauf wir uns riesig freuen 
und zwar unsere Saisonabschluss-

fahrt. Sie führt uns nach Sch….,nein 
leider nicht nach Schweden. Aber zu 
der befreundeten Mannschaft nach 
Scharrel, die jedes Jahr ein Freund-
schaftsturnier veranstaltet. Es geht 
vom 29.6-1.7.12 nach Ostfriesland. Im 
Gepäck ein riesiges Mannschaftszelt 
von der Rübker Feuerwehr, unbeque-
me Luftmatratzen, viel Sonnencreme 
und ganz viel gute Laune und Spaß.

Für alle, die Interesse an unserer 
Mannschaft haben und immer auf 
dem Laufenden sein wollen, gibt es 
jetzt, pünktlich zum Start der Rück-
runde, beim auch eine Internetseite 
von uns, über uns. Es lohnt sich mal 
reinzuschauen, auch wenn sie noch 
nicht ganz fertig ist. 
www. tvvneuwulmstorf97.jimdo.com/

Wenn ihr im Jahr 1997 geboren 
seid und Lust auf Fußball habt, 
(nicht nur Fifa am PC), dann schaut 
doch mal am Montag ab 18:15 beim 
Gymnasiumplatz oder am Mittwoch 
um 18:15 im Bassental vorbei. Viel-
leicht gefällt euch der Tausch von 
Controller gegen Fußballschuhe.

Wir wünschen allen Fußballmann-
schaften des TVV eine erfolgreiche 
Rückrunde.
 
> Nicolas Figliolia

C1/2: 
Gute 
Hallenserie -  
Start der 
Rückrunde

BistroBistro  Bistro
    Schowittchen
Bistro  und Lieferservice

    Schowittchen
Die Adresse für leckere Croques und Salate

Tel. 040 - 700 00 33

Neu Wulmstorf - Bahnhofstraße 62
Mo.-Fr. 11.30-22.00 Uhr 
Sa.,So. + an den Feiertagen 12.00-22.00 Uhr
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Selbst ist 
die Frau
Die Ju-Jutsu-Abteilung des TVV Neu 
Wulmstorf bietet aufgrund der großen 
Nachfrage erneut  Kurse für Frauen-
selbstverteigung an.

In der heutigen Zeit ist es immer 
wichtiger, gewappnet zu sein, um sich 
selbst behaupten und verteidigen zu 
können. Ju-Jutsu ist ein modernes, 
offenes Selbstverteidigungssystem für 
die Praxis des täglichen Lebens sowie 
klassische Kampfkunst in einem.

Der Kurs wird nach der Richtlinie 

des Deutschen Ju-Jutsu-Verbandes 
aufgebaut und beinhaltet drei Säulen 
(Ampel-Prinzip).

Prävention - Vorbeugung:
Wie erkenne ich kritische 
Situationen?
Wie kann ich kritischen 

Situationen von vorn herein aus dem 
Weg gehen?
Intuition / Bauchgefühl! 

Selbstbehauptung - 
Achtung, aufgepasst:

Wie wirkt sich die Körperspra-
che auf die Ausstrahlung aus?
Was sind Opfersignale? Wie 

vermeide ich diese?
Deeskalation kritischer Situationen!
Angst: Ist sie nützlich und / oder 
schädlich?

Selbstverteidigung - 
Gewalt begegnen:

Erlernen von einfachen und 
effektiven Techniken zur 
Selbstverteidigung.

Jeder Angreifer hat Schwachpunkte. 
Wie erkenne ich diese?

Mit einem Mix aus theoretischen 
Einheiten und praktischen Übungen 
werden wir diese Dinge mit Ihnen 
trainieren.

Die beiden lizensierten Kursleiter 
Bernd Bruhn und Ralf Winter, die 
seit vielen Jahren Ju-Jutsu im Verein 
praktizieren und trainieren, werden in 
7 Unterrichtseinheiten die Teilneh-
merinnen zu mehr Selbstbehauptung 
führen. Darüber hinaus werden 
einfache und praktische Selbstvertei-
digungstechniken gelehrt. 

Unterstützt werden sie dabei 
von zwei erfahrenen Frauen aus der 
Ju-Jutsu-Gruppe.

Wer noch unschlüssig ist, hat auch 
die Möglichkeit nur am ersten Termin 
(für 10,- €) „zu schnuppern“. 
Zielgruppe: Mitmachen können 

Frauen ab 18 Jahren.
Kurs-Zeiten:  Ab dem 04.09.2012, 
jeweils dienstags (7 x)
Uhrzeit:  19:45 Uhr – ca. 21:30 Uhr
Ort:  Ernst-Moritz-Arndt-Straße 23 in 
21629 Neu Wulmstorf, Turnhalle der 
Hauptschule Vossbarg
Kurs-Gebühr:  68,00 €  für 7 Trainings-
einheiten

Auf Ihre Anmeldung freuen sich 
Bernd Bruhn und Ralf Winter, 
Tel.-Nr.  0 41 68 / 94 06 40,  
E-Mail: JuJutsu@tvv-neuwulmstorf.de

Sprechen Sie uns auch gern an, 
sofern Sie Fragen haben. 

> Bernd Bruhn

Für jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Unsere kreative und zugleich 

traditionelle Küche, verbunden mit griechischer
Gastlichkeit, steht für Essgenuss pur

Wöchentlich wechselnde 
original griechische Gerichte

Denken Sie schon jetztan Ihre Weihnachtsfeier!

Denken Sie schon jetztan Ihre Weihnachtsfeier!

Jetzt auch mit abgetrenntem Raucherraum

Keine Vereinsnachrichten...
... ohne unsere Inserenten. 
Der TVV dankt für die tolle 
Unterstützung!



46 TVV Vereinsnachrichten | Frühjahr 2012 | Nr. 1

Karate

Am  20. November 2011  legte Axel 
Domnick (Bildmitte) die Prüfung zum 
6. DAN im Wado-Ryu Karate erfolg-
reich unter den Augen der Prüfer Rob 
Zwartjes 9.DAN, Shuzo Imai 8.DAN 
und Uwe Hirtreuter 7. DAN; 
 des Deutschen Karate Verbandes 

Am 21.01.2012, fand im Seecampus 
Schwarzheide der bis jetzt größte und 
Teilnehmer stärkste Sakura Karate Cup 
der Geschichte statt. Knapp 48 Vereine 
mit 570 Starts aus allen ostdeutschen 
Bundesländern sowie Schleswig Hol-
stein, Hamburg, Niedersachsen, Bayern 
und Tschechien mit Nachwuchssport-
lern und Kaderathleten reisten viele 
Vereine und Landesverbände nach 
Schwarzheide.

Die neue Dreifeldersporthalle bot 
mit 500 Parkplätzen, sechs Kampfflä-
chen, einer seperaten Aufwärmfläche 
und einer riesigen Zuschauertribüne 
die richtige Kulisse für den ersten 
Wettkampf des Jahres 2012, ausge-
richtet vom südbrandenburger Verein 
SAKURA Senftenberg e.V. Erstmals gab 
es auch eine professionell geführte 
Kantine von der Wequa mit 300 
Sitzplätzen, vollwertigen Gerichten 
und kleinen Snacks. Mit Blick auf das 
Lausitzer Seenland, der größten euro-
päischen künstlich angelegten Seen-
kette, konnte man dort die Wartezeit 
zwischen den Kämpfen überbrücken 
oder sich über den Wettkampfverlauf 
austauschen. 

Die Zeiteinteilung der Jahrgänge 
versprach einen gut organisierten 
Ablauf der 66 ausgetragenen Katego-
rien. Begonnen wurde 9 Uhr mit der 
Eröffnungsrede des Bürgermeisters 
von Schwarzheide und dem Vorstand 
des SAKURA Senftenberg e.V. Robert 
Marossek. Anschließend wurde auf 
sechs Tatamis gleichzeitig die Sieger 
der Kata U9, U11 und U14 ausge-
kämpft. Der einst als Anfängerturnier 
gegründete SAKURA Karate Cup 
kristallisiert sich Jahr für Jahr zu einem 

12. SAKURA-Cup 2012

Tina Liermann  errang im Kumite bis 61 
kg den 5. Platz und in der Allkategogrie 
den 2.Platz

6.DAN für Axel Domnick

Treffen der Besten aus vielen Vereinen 
Deutschlands. 

 Die spannenden und attraktiven 
Kämpfe waren vor allem für die 
vielen Zuschauer schön anzusehen. 
Am späten Vormittag traf  Wolfgang 
Weigert, Vizepräsident des Deutschen 
Karateverbandes, ein, welcher auf 
einer Kampffläche im Kumite Flaggen-
system nach den neuen WKF-Regeln 
schiedsrichtern lies.

Generell kann man sagen, dass 
die elfstündige Veranstaltung viel 
Zeit in Anspruch genommen hat, da 
sich sowohl Kampfrichter, Athleten 
und Trainer an die neuen Regeln 
gewöhnen mussten.

Ab 14 Uhr traten die Jugend, 
Junioren und Senioren an.  

e.V. ab. Nach einer 2 stündigen 
intensiven Prüfung der Techniken mit 
4 Partnern(Cornelia Wendt,Jennifer 
Donath, Tina Liermann und Eike 
Scheffle) war es dann  vollbracht und 
die fast 2 jährige Vorbereitungszeit 
hatte sich bezahlt gemacht.
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Die erste Prüfung bestanden
Am 24. März 2012  bestanden unter den Augen des Prüfers A. Domnick,  (6.Dan Wado-Ryu), Juliane Malisch, Justus 
Brodersen und Jonas Havlik aus der Gruppe von Jennifer Donath ihre erste Prüfung zum Gelb-Weissen Gurt.

Landesmeisterschaften

• • • •••••

• • • • • • • • • • • • • • • • ••••••••••••••••••

Energie- oder Sonnenschutz - wichtiger denn je...

• • • •••••

• • • • • • • • • • • • • • • • ••••••••••••••••••

Tel. 040 / 700 45 35
Fax 040 / 700 46 77
Matthias-Claudius-Str. 10
21629 Neu Wulmstorf
www.nickel-gmbh.info
mail@nickel-gmbh.info

Energiesparen durch Rolladen
für Neu- und Altbau 
auch nachrüstbar mit Automatik-Steuerung und Funkantrieben - Einbruchsicherung
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Ein effektiver Wärmeschutz ist längst Pflicht - nicht nur weil der Gesetzgeber es so 
will. Auch die ständig steigende Heizkostenabrechnung zwingt zum Handeln. Die 
Fenster gehören zu den Hauptverlustquellen teurer Energie. Abhilfe schaffen Rollla-
den, da sie die Wärmedämmung der Fenster unterstützen: Bei geschlossenen Roll-
laden entsteht eine isolierende Luftschicht zwischen Rollladenpanzer und Fenster. 
In der kalten Jahreszeit kann der Energieverlust dadurch um bis zu 50% gesenkt 
werden.

Damit sich der gewünschte Spareffekt einstellt, gilt es ein paar Regeln einzuhalten: 
Die Rollladenpanzer müssen mit der Fensterbank abschließen, regelmäßig bei Ein-
bruch der Dunkelheit heruntergelassen werden und bis zum Morgen geschlossen 
bleiben. Mit der Umrüstung auf Motorantrieb wird die Bedienung auch älterer Rollla-
den noch bequemer und letztlich auch sicherer. Nur so lassen sich zudem Zeitschalt-
system und Fernsteuerung integrieren. 

Ein nachträglicher Einbau ist für jedes Fenster möglich. Neben Rollläden für einfache 
Fenster bieten wir Ihnen auch Rollladen-Systeme für alle schrägen Fensterformen 
(z.B. für Giebelschrägen) an. In punkto Sonnenschutz, Einbruchschutz und Schall-
dämmung ist auf Rollläden Verlass. 

Auch für Markisen sind Antriebe nachrüstbar. Die Neu Wulmstorfer Fachfirma Nickel 
leistet den fachgerechten Ein- und Umbau und empfiehlt dafür besonders Produkte 
von Somfy. Auch für eine bessere Nutzung von Terrassen und Außenanlagen gibt 
es bei Nickel viele gute Ideen. Terrassenerweiterungen und -bedachungen sowie 
Einglasungen und freistehende Markisenanlagen erhöhen die Nutzungszeit auch bei 
kalter Witterung und Niederschlag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Ausstellungsräumen in Neu Wulmstorf. 

Jetzt Rollladen  
nachrüsten lassen

• • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Tel. 040 / 700 45 35
Fax 040 / 700 46 77
Matthias-Claudius-Str. 10
21629 Neu Wulmstorf
www.nickel-gmbh.info
mail@nickel-gmbh.info

Markisen schützen vor Sonne 
und verschönern Ihre Terrasse
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ROLLLADEN

Juliane Malisch Justus BrodersenJonas Havlik

Wie im letzten Jahr fanden die Lan-
desmeisterschaften der Leistungs- 
und Masterklasse am 18. Februar 
2012 in Buchholz in der Nordheide 
statt.

Der Karate-Verband Niedersach-
sen hatte der Karate-Abteilung des 
Blau-Weiss Buchholz e.V. erneut 
die Ausrichtung anvertraut.  In der 
Klasse bis 61 kg trat Tina an. Hier 

unterlag Sie lediglich der National-
kaderkämpferinn und diesjährigen 
Deutschen Meisterin Mandy Wimker

> Alle Berichte Axel Domnick
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Zum dritten Mal nach 2008 und 2010 
weilte Hironori Ohtsuka II., Soke des 
Wadoryu Jujutsu Kenpo/Karatedo 
vom 17. bis 18. März 2011 in Neu 
Wulmstorf. In Begleitung des Senior-
lehrers dieser Stilrichtung in Europa, 
Masafumi Shiomitsu, 9. Dan Hanshi, 
konnten die Anwesenden einmal mehr 
japanische Kampfkunst der Extraklasse 
erleben.

Hierbei gingen wir neue Wege, 
indem die Teilnehmerzahl vorab auf 
60 limitiert wurde. Darüber hinaus 
konnten sich die angereisten Wado-
Enthusiasten über eine reibungslose 
Organisation, Erfrischungen und 
eine komplett mit Karatematten 
ausgelegte Halle freuen. Diese idealen 
Rahmenbedingungen ermöglichten 
eine ungewöhnlich intensive Lernat-
mosphäre, welcher auch die beiden 

japanischen Instruktoren voll gerecht 
wurden.

Nach einer jeweils 15-minütigen 
Wiederholung von Basistechniken 
unter der Leitung von Masafumi 
Shiomitsu übernahm Hironori Ohtsuka 
die Seminarleitung. Dabei vermittelte 
der 78-jährige Sohn des Wadoryu-
Begründers an beiden Tagen aus-
schließlich Übungen mit dem Partner. 
Ein erheblicher Anteil des Lehrgangs 
bestand aus verschiedenen, teils sehr 
anspruchsvollen Idori-Übungen, in 
denen sich die Kontrahenten anfangs 
im Seiza gegenübersitzen. Der Ur-
sprung dieser Formen liegt im Shindo 
Yoshinryu Jujutsu, das der Begründer 
erlernte, bevor er mit dem Karatetrai-
ning begann. Bei der Vermittlung der 
verschiedenen Übungen nahm sich 
Ohtsuka für jeden Teilnehmer Zeit und 

überzeugte geduldig vom hohen Grad 
der Wirksamkeit der Übungen.

Die Basis für die Partnerübungen 
im Stand bildeten die im Kihon Kumite 
des Wadoryu vermittelten Prinzipien 
und Grundsätze. Den Angriffen wurde 
mit direkten und indirekten Kontern 
sowie dem Brechen des gegnerischen 
Gleichgewichts begegnet, gepaart mit 
zahlreichen Hebel- und Wurftechniken 
des Wadoryu Jujutsu Kenpo. Zur besse-
ren Erklärung der Formen griff Ohtsuka 
immer wieder zum Bokken, um so auf 
den Ursprung zahlreicher Bewegungen 
im Kenjutsu hinzuweisen. Die feineren 
Punkte des Unterrichts verdeutlichte 
der Wadoryu-Soke mithilfe eines 
Flipcharts, ins Englische übersetzt vom 
in London lebenden Shiomitsu. Auch 
das Fintieren vor der Ausführung eines 
Angriffs sowie Befreiungen gegen 
Halte- und Würgegriffe vermittelte der 
japanische Instruktor gekonnt und mit 
einer erfrischenden Portion Humor.

Hironori Ohtsuka präsentierte sich 
bei seinem dritten Deutschland-auf-
enthalt trotz einer Erkältung wieder 
hoch motiviert und als ausgezeich-
neter Lehrer. Für seine Rückkehr in 2 
Jahren – dann als Achtzigjähriger - 
wünschte er sich von den Teilnehmern, 
dass diese weiterhin fleißig trainieren 
und sich so bis dahin ein klein wenig 
verbessern sollten. 

Oberhaupt des Wadoryu 
erneut in Deutschland

Erhöhung des Zusatzbeitrages
Die Karateabteilung hat auf ihrer diesjährigen Versammlung 
beschlossen, den Zusatzbeitrag für Karate ab dem Jahre 2013 

um 2 Euro auf 4 Euro zu erhöhen.

Axel Domnick, Abteilungsleiter  -  März 2012
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v.l.n.r.: Reiner Stübner, Werner Simon, Heinz Golembiewski, Klaus Krapka, Jörg 
Dittmer, Günter Schlz, Gerd Jän

Teilabschrift des Artikels aus 
dem WINSENER ANZEIGER

Eine Woche früher als der Rest trafen 
sich jetzt MTV Fliegenberg II und der 
TVV Neu Wulmstorf V zum Halbfi-
nalspiel im Tischtennis C-Kreispokal. 
Beide Teams traten in Bestbesetzung 
an, wobei der TVV als Favorit in die 
Begegnung ging: Denn während der 
gesamten Saison verlor die Mann-
schaft keines ihrer Punktspiele.

Die Elbdeicher begannen 
vielversprechend. Das erste Doppel 
gewannen Loose/Hartung gegen 
Neu Wulmstorfs Simon/Stübner im 
vierten Satz mit 11:8. Der Ausgleich 
folgte auf dem Fuß: Golembiewski/
Streich siegten glatt mit 3:0 Sätzen.

Das erste Einzel dieses Halb-
finals ging über die volle Distanz. 
Fliegenbergs „Kapitano“ Dirk Hartig 
führte gegen Werner Simon mit 2:1 
Sätzen, musste aber den Ausgleich 
hinehmen.

Der fünfte Durchgang ging 
dann an die nervliche Substanz der 
Beteiligten, die Mannschaftskamera-
den fieberten bei jedem Ballwechsel 
mit, und die Lokalatmosphäre in 
der Halle nahm Betriebstemperatur 
an. Das zeitgleiche Punktspiel der 1. 
Herren wurde fast zur Nebensache. 
Als der fünfte Satz in die „Verlän-
gerung“ ging, riskierte keiner der 
Beiden etwas – am Ende siegte der 
Fliegenberger mit 15:13.

Doch der Materialspieler des TVV, 
Heinz Golembiewski, sorgte wieder 

TVV V im  
Finale des 
C-Kreispokals

für den Ausgleich. Gegen Andre Loose 
siegte er glatt. Auch sein zweites 
Einzel gewann der Neu Wulmstorfer 
ebenso deutlich. Auch Fliegenbergs 
Neuzugang, Thomas Hartung, verließ 
die Platte in beiden Einzeln als Sieger 
und bleibt somit in dieser Saison wei-
ter ohne Niederlage. Nachdem Andre 
Loose, der Jüngste im Fliegenberger 
Team in seinem zweiten Einzel einen 
0:2 – Satz - Rückstand drehte und 
noch mit 11:4 gegen Werner Simon 
gewann, lagen die Elbdeicher plötz-
lich mit 5:4 vorn. Das letzte Einzel 
gewann dann wieder Neu Wulmstorf.

So ging es in die abschließenden 

Doppel. Wäre dann auch noch keine 
Entscheidung gefallen, hätten beide 
Teams ein neues Doppel bilden müs-
sen, um den Sieger zu ermitteln. Doch 
dazu kam es nicht mehr. Zu deutlich 
war die Überlegenheit des TVV Neu 
Wulmstorf in beiden Spielen. Jeweils 
mit 3:0 siegte der TVV und gewann 
am Ende mit 7:5. Somit steht der 
erste Finalist im Herren – C – Pokal 
2012 fest.

Bester Spieler des Abends war 
Heinz Golembiewski, der vier Punkte 
für sein Team erzielte und somit den 
Weg ins Endspiel für den TVV ebnete.
> Abschrift: Gerd Jän

www. tvv-neuwulmstorf.de

Dein Verein im Internet
weltweit - immer aktuell - 
von jedem PC - 24 Std. am Tag

klick mal wieder ...
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Boßeln ist eine wunderbare, die 
Gesundheit mannigfaltig fördernde 
Sportart. Darüber hinaus generati-
onsübergreifend praktizierbar.

Dieses war mir bereits bekannt, 
als ich 2005 Mitglied des TVV wurde 
und die Entscheidung zu Gunsten der 
Boßelabteilung  mit den Worten „seni-
orengerecht und viel frische Luft“ be-
gründete. Dass ich aber am 28.01.2012 
sehr nahe an den Empfehlungen des 
Pfarrers Kneipp wandeln und dabei viel 
mehr als nur „frische Luft“ genießen 
würde, konnte ich damals noch nicht 
ahnen. Doch der Reihe nach.

Seit November 2006 nehme ich 
regelmäßig am Training der Boßelab-
teilung teil, alle 14 Tage am 2. und 
 4. Samstag im Monat. Es macht 
Spaß, dieses sportliche Boßeln unter 
Gleichgesinnten  -  stets verbunden mit 
guter Stimmung und fast immer gutem 
Wetter (hallo liebe Leser: Wir haben 
noch Plätze frei!). Wenn allerdings das 
Wetter gar zu arg abdriftet, lassen wir 
das Training auch einmal ausfallen. 
Aber das kommt äußerst selten vor.

Am 28.01.2012 hatten wir sonniges 
Wetter, dabei allerdings Minusgrade. 
Vom Regen der vergangenen Wochen 
reichlich getränkt, standen einige Äcker 
entlang der Boßelstrecke von Wulm-
storf nach Ketzendorf unter Wasser. 
Dieses war jetzt überwiegend gefroren  
-  die Betonung liegt auf „überwie-
gend“. Auf dem Rückweg  -es war 
etwa 15.30 Uhr-  gehorchte uns eine 
Gummikugel in Höhe der Kreuzung 
Ketzendorfer Str./Am Moor (Elstorfer 

Moorweg) in keiner Weise: Sie machte 
sich „vom Acker“, indem sie auf einen 
Acker rollte. Leider war genau dort ein 
„überwiegend“ gefrorener Binnensee 
entstanden. Solange sich unsere Kugel 
bewegte, war das Eis der Druckbelas-
tung gewachsen. Aber Kugeln rollen 
nicht ewig  -  niemand weiß das besser 
als ich (leider!). Mit dem „Stopp“ der 
Kugel wurde der Druck zu groß, die 
Kugel versank im Zeitlupentempo im 
Eis. Leider so weit vom „Ufer“ entfernt, 
dass wir keine Chance hatten, mit dem 
Boßelsucher erfolgreich zu fischen. Mit 
Sicherheit würde auch eine Eisdecke, 
die einer Gummikugel nicht standhält, 
erst recht keinen Boßler tragen. 
Zumal ich nicht 
gerade eine 
Elfe, sondern 
mehr Typ 
„Walküre“ 
bin… Also: 
Nasse Füße 
holen in Sport-
schuhen? Oder mit 
bloßen Füßen das Eis betreten 
und ggfs. einsinken (gelobt sei Pfarrer 
Kneipp!)  -  für den Kreislauf zwar 
gesund, aber man könnte sich an den 
Eiskanten verletzen. Im Einvernehmen 
mit dem Boßel-Baas beurlaubten wir 
die Kugel bis zum Tauwetter….

Wir hatten uns 3 Minuten vom 
„Tatort“ entfernt und blickten noch 
einmal wehmütig zurück, da bog aus 
Elstorf kommend ein Streifenwagen 
der Polizei in die Ketzendorfer Str. ein. 
Mein kurzes Statement in Richtung 
Boßelkollegen Hugo: „Das ist unsere 

Chance. Die Jungs haben Gummistiefel 
in ihrer Ausrüstung an Bord“. Und so 
lief es dann auch ab: Sofort und mit 
großem Vergnügen gaben mir die bei-
den Polizeibeamten niedersächsische 
Landesdienst-Gummistiefel der Größe 
43, und ich tastete mich langsam 
durch das splitternde Eis in Richtung 
Gummikugel. Trotz der Gummistiefel 
immer noch sehr kalt…Die Kugel wur-
de erfolgreich geborgen und dank der 
Hilfe unserer Polizei (wirklich Freund 
und Helfer!) konnte unser Training 
komplett ab-

geschlossen werden; das Trainingsspiel 
endete immerhin noch unentschieden. 
So soll es sein.

Herzlichen Dank nochmals von 
dieser Stelle an unsere Polizei. Ich 
glaube, „die Jungs „ haben bei dieser 
Aktion auch ihren Spaß gehabt….er 
hätte aber auch noch größer werden 
können, allerdings nicht für mich. 

> Günter Schadwinkel

Eine spontane Kooperation 
in der Gemarkung Wulmstorf

„Hest moi henkregen“, Didi
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Die Boßelabteilung TVV Neu Wulmstorf lädt ein zum FRÜHJAHRSBOßELN 
Bewegung, Spaß und Geselligkeit in der Gruppe sind garantiert. - keine Altersbegrenzug - kein Zusatzbeitrag. 

Nach der „ Pflicht“ laden wir ein zur gemütlichen Runde im Vereinsheim.

Geboßelt wird an jedem zweiten und vierten Samstag eines Monats. Treffpunkt: Wulmstorf, Ketzendorfer Str.,  
„Achtern  Hof „ um 14.00  Uhr

Wir starten durchtrainiert und mit großem Elan in den Frühling
„Lüch up un fleu herut „ hallt es in der Gemarkung Wulmstorf.

Ursprung des Friesenspiels ist das 
Klootschießen.Wegen der schwierigen 
Technik wird dieser Sport jedoch 
nur von relativ wenigen betrieben. 
Dagegen hat sich das Boßelspiel
zum VOLKSSPORT  NR.1 in Ostfries-
land, Oldenburg und Schleswig-
Holstein entwickelt.

Ziel eines jeden Werfers ist es, die 
größtmögliche Weite zu erzielen,d.h. 
eine bestimmte Strecke mit möglichst 
wenig Würfen zu durchwerfen. 
Geworfen wird entweder mit der 
Kunststoff- bzw. Pockholzkugel oder 
auch mit einer Gummikugel.

Voraussetzung zum Boßeln sind 
nur eine geeignete Strecke, zwei 
Mannschaften und ein paar Boßelku-
geln. Wichtig ist noch, die Beschaffen-
heit der Straße zu erkunden. Um eine 
große Weite erzielen zu können, sollte 
der Werfer wissen, welches Gefälle sie 
wo hat, ob Spurrillen vorhanden sind, 
ob gewachsene Kanten als Hilfsmittel 
eingesetzt werden können oder ob 
andere natürliche Hindernisse zu 
bewältigen sind.

Hierzu sucht sich jede Mannschaft 
einen fachkundigen BAHNWEISER aus.

Der Boßler unterscheidet das Wer-

fen  „över de lüttje Finger“ (über den 
kleinen Finger), „över de Dum“  (über 
den Daumen) und  „liek ut Hand“ 
(gerade aus der Hand). Beim Werfen 
über den kleinen Finger verleiht der 
Werfer der Boßel durch ein leichtes 
Drehen des Innenarms zum Körper 
im Augenblick des Abwurfes  einen 
Linksdrall. Bei einer Rechtskurve  der 
Straße drehen geschickte Werfer 
den Unterarm leicht nach außen, so 
dass die Boßel „über den Daumen“ 
die Hand verläßt. In Kurven wirft 
man zusätzlich nicht zu kraftvoll 
wie auf gerade Strecken, damit die 
Boßel nicht aus der Bahn getragen 
wird, sondern sich mit langsamerem  

„Trüll“ dem Verlauf der Kurve anpaßt. 
Besonders Anfänger bedienen sich 
des Wurfes“ gerade aus der Hand.

DIE WURFGERÄTE           
Pockholz bzw. Kunststoffboßel, 
Gummiboßel
DAMEN:
Pockholz- bzw Kunststoffboßel, 
Durchmesser:  11 cm, Gewicht 950 
Gramm; Gummiboßel, Durchmesser    
10,5 cm, Gewicht 1.100  Gramm 
HERREN:
Pockholz- bzw Kunststoffboßel, 
Durchmesser 12 cm, Gewicht 1.220  
Gramm; Gummiboßel, Durchmesser 
10,5 cm, Gewicht 1.100 Gramm

Was ist eigentlich Boßeln?



Boßeln

Die ersten Boßelveranstaltungen 2012 
liegen vor :

Sonntag, 01.April 2012 
30. Hollenstedter Boßelvergleichs-
kampf: Die Boßler des TVV  haben 
zwei Mannschaften gemeldet.
1 Herren, 1 Herren aus der Jugendab-
teilung

Samstag, 14.April  2012 
Boßelturnier in Breitenwisch
Startzeit  ab 12.30 Uhr, verbindliche 
Anmeldung bis zum 01.04.2012
Anmeldung bei Boßelbaas  Didi Gerdes

Sonntag, 22.April 2012 
Die Treppenterrier aus Bockenem 
laden herzlich zum Boßeln ein.
Start:  09.30  Uhr, 
Meldeschluss: 17. April 2012
Hier stehen wir in der Pflicht durch 
unsere freundschaftliche Verbunden-
heit. Walter Erdmann und Willibald 
Müller nehmen Eure Anmeldung 
entgegen. Der Vereinsbus ist für die 
Boßler reserviert.

Samstag, 05.Mai 2012 
„Boßeln mit dem TTC Issendorf 
(Landkreis Stade)
Anmeldeschluss: 26. April 2012
Interessierte melden sich bei Didi 

Gerdes unter 040-7005894 bzw. Walter 
Erdmann unter 040-700 6489.

Samstag, 14. Juli 2012 
„ Die FASLAMSBRÜDER AUS TÖNN-
HAUSEN“ laden ein zum Grillfest und 
Boßelturnier
Eine neue Herausforderung wartet 
auf uns. Der Wanderpokal soll aus der 
Nachbargemeinde zurückerobert wer-
den. Unsere „Leistungsträger“ sollten 
dabei sein. Ab sofort nehme ich Eure 
Zusage entgegen. Euer Boßelbaas.

Samstag, 25. August 2012 
Vereinsmeisterschaften der Boßel-
abteilung. Die Ausschreibungsunter-
lagen werden rechtzeitig verteilt.

Sonntag, 14. Oktober 2012 
HERBSTBOßELN RUND UM DEN 
OTTERBERG
ANMELDUNGEN AB 16. September
Interessierte melden sich bei: Didi Ger-
des unter  040- 7005894 oder Walter 
Erdmann unter  040-700 6489

Samstag, 24. November 2012 
JAHRESABSCHLUßFEIER der Boßler

B0ßELVERANSTALTUNGEN DER 
JUGEND- ABTEILUNG
JUGENDWART WILLIBALD  MÜLLER  
Telefon:  040- 700 26 67
STV JUGENDWART HERMANN  HOLZ 
Telefon  040-  700 6878

Freitag, 25. Mai 2012 
BOßELTURNIER  SCHULEN
Freitag, 15. Juni 2012 
BOßELTURNIER  SCHULEN

SONNTAG, 23.Septemer 2012 
HERBSTTURNIER DER JUGENDABTEI-
LUNG

no wat to smüstern :   
Vor dem Auricher Regierungsgebäude 
beobachtet ein Urlauber  interessiert 
zwei Figuren, die er hoch oben auf 
dem Sims entdeckt hat.Da er sich ihre 
Herkunft nicht erklären kann, fragt er 
einen Einheimischen. „So genau weiß 
ich das auch nicht„ ,sagt der Ostfriese, 
„aber wenn sie sich um zwölf Uhr 
bewegen, sind es sicher Maurer.“

„Rund um das Boßeln wird in der 
nächsten Ausgabe der  Vereinsnach-
richten fortgesetzt.

„Allen einen guten Start in den 
Frühling.“

> Jo Boßelbaas  DIDI GERDES

Termine 
2012

Vereinsmeister 2011

Vereinsmeisterschaften 2011 Wer erinnert sich noch...?
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Schwimmen

Es gibt beim Schwimmen nur einen Mannschaftswett-
kampf, der einmal im Jahr ausgetragen wird. Bei diesem 
werden alle Strecken zweimal geschwommen, sowohl von 
den Damen als auch von den Herren. Die Zeiten sollten 
möglichst schnell sein, denn je näher am Weltrekord, desto 
mehr Punkte gibt es. Und am Ende hat die Mannschaft mit 
den meisten Punkten gewonnen.

So fand auch in diesem Jahr die DMS für uns statt. Die 
Reise führte uns diesmal nach Unterlüß, irgendwo im Nir-
gendwo… Doch dank moderner Technik schafften wir es 
alle, pünktlich anzukommen. Wir mussten zwar noch zwei 
Krankheitsausfälle kompensieren, aber es konnten alle 
Strecken verteilt werden und so ging es dann auch gleich 
mit den 200m Freistil los. Im ersten Abschnitt vertraten uns 
Annette Wegener und Christoph Lorenzen auf dieser Stre-
cke und machten ihre Sache mehr als gut. Natürlich wurde 
sie tatkräftig von uns anderen am Beckenrand unterstützt 
und so konnten beide in einer super Zeit anschlagen. 

Ein Höhepunkt waren dieses Jahr die 200m Schmet-
terling der Damen. Im ersten Abschnitt schwamm diese 
Strecke Fenja Wineberger. Sie machte ihre Sache super, 
schwamm eine tolle Zeit und war mit sich sehr zufrieden 
– leider sah das die Kampfrichterin ihrer Bahn anderes 
und disqualifizierte sie wegen eines falschen Anschlags. 

Objektiv betrachtet, kann keiner sagen, ob es die richtige 
Entscheidung war, Fenja zu disqualifizieren, weil keiner 
genau gesehen hat, ob sie richtig angeschlagen hatte oder 
nicht. Aber subjektiv waren wir alle empört und trösteten 
Fenja. Sie musste, so sind die Regeln bei der DMS, noch mal 
schwimmen, ganz alleine. Aber Fenja bewies Kämpferherz 
und haute noch mal eine bessere Zeit als beim ersten Start 
raus. Sie schlug wohlgemerkt bei jeder Wende extra sauber 
mit beiden Händen an, so wie das Reglement es erfordert.

Auch alle anderen gaben ihr Bestes und so konnten 
einige Bestzeiten erschwommen werden. Dank des tollen 
Wettkampfgeistes und des großen Zusammenhalts, der 
dieses Jahr im Team zu finden war, konnten die Damen in 
ihrer Wertung einen tollen 11. Platz belegen. Die Männer 
erreichten den neunten Platz ihrer Wertung. Es war ein 
gelungener Wettkampf!              > Franziska Hänlein

DMS 2012

Auch dieses Jahr haben alle unsere Mannschaften, ange-
fangen von den kleinsten bis hin zur ersten Mannschaft 
ihr Saisonziel erreicht. Trotz hohem Verletzungspech und 
Ausfall einiger Stammspieler konnten unsere Senioren-
mannschaften ihr Klassenziel halten. Alle Platzierungen hier 
aufzulisten würde den Rahmen sprengen. Für Interessierte 
sind alle Ergebnissen unter www.kroton.de nachzulesen.

Zu erwähnen sind auch noch unsere Ranglistenturniere 
von denen wir dieses Jahr so viel wie noch nie bestritten 
haben. Die Badmintonabteilung erreichte hierbei immer die 
vordersten Plätze. Nachzulesen unter www.nbv-online.de

Wie in jedem Jahr, fand unser Faschingsturnier in der 
kleinen Halle der Realschule statt. Hier ein kleiner Eindruck 
davon wie lustig es bei uns zugeht:  > Frank Hinsch

Badminton

Erfolgreiche Saison aller Mannschaften



Geschäftsstelle:
21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99, Tel. 709 705 00
Heike Ehlert, Sprechz. Di. 16.30-20.00 Uhr, Do.17.00-20.00 Uhr

Vereins-Clubhaus: 
Sportanl. Bassental, 21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99

Clubhaus Tennisanlage:  Am Bach 5

Vereinskonten:  
Volksbank e.G. Neu Wulmstorf, Nr. 453 621 500, BLZ 240 603 00
Sparkasse Harburg-Buxtehude, Nr.15001209, BLZ 207 500 00
Hamburger Sparkasse, Nr. 1384121834, BLZ 200 505 50  

TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V.

Geschäftsführender Vorstand:
❍	Präsident: Joachim Czychy, Erikaweg 61 Fa. 700 16 216, priv.       700 60 12
❍ Schatzmeister: Manfred Grabbert, Pappelweg 7                                                 700 94 00
❍ Schriftführer: Gerhard Käse, Kantstr. 15                                           709 711 59
❍ Sportwart: Arno Riewoldt, Stieglitzweg 9a                                  700 67 40
❍ Jugendwart: Ingrid von Appen, Wilhelm-Busch-Str. 7                            700 59 67
❍ Pressewart: Hans-Werner Kohn, Lönsweg 37b               700 51 63
    e-mail: hans-werner.kohn@kabelmail.de

Erweiterter Vorstand / Abteilungsleiter:
❍ Badminton: Helmut Berndt, Fischbeker Str. 123                              700 57 65
❍ Basketball: Marleen Martens, Brahmweg 36b                                66 87 24 98
❍ Boßeln: Heinz-Dieter Gerdes, Lönsweg 37c                        700 58 94
❍ Fußball:  Gerhard Käse, Kantstr. 15                                           709 711 59
❍ Gesundheitssport: Birgit Gnauck, Wümmering 100                                                                                 700 12 011
❍ Handball: Helmuth Ehmann, Bredenheider Weg 25                     700 52 55
❍ Judo/Ju Jutsu:  Dirk Fahrenkrug, Liliencronstr. 36g                     701 08 410
❍ Karate: Axel Domnick, Eduard-Mörike-Str. 4                   0172/412 03 19
❍ Leichtathletik: Lutz-Olaf Tiedermann, Buxtehuder Str. 1b                      700 81 20
❍ Radsport: Ronald Rübke, Schnepfenweg 10                       0171/246 27 10 
❍ Reiten: Inge Bohnstedt, Bahnhofstr. 128                                 700 87 80
❍ Schwimmen: Jörg Lorenzen, Theodor-Heuss-Str. 12d                       700 55 71
❍ Tanzsport: Helmut Fuchs, Dünenkamp 2                            700 72 02
❍ Tennis: Paul Schultz, Kolpingweg 5b                                             700 55 79
❍ Tischtennis: Mark Worthmann, Trelder Dorfstr.5c, 21244 Buchholz-Trelde   0178/531 71 88
❍ Turnen: Gisela Topp, Rübezahlweg 3            700 56 68

Ohne Ortsangabe alle in 21629 Neu Wulmstorf

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 11.8.2012



Bestattungen  

Tag- und Nachtruf
040-700 04 06

Im Jahr 1905 gründete Paul Lüdders sen. den Handwerksbetrieb Tischlerei und 
Bestattungen in Altenwerder. Sohn Paul jun. übernahm 1954 die Geschäfte des 
Vaters. 1977 wurde der Betrieb nach Neu Wulmstorf verlegt.
Sein Sohn, der geprüfte Bestatter und Tischlermeister, Hans-Jürgen, und seine 
Frau führen seit 1986 das Bestattungsinstitut in der dritten Generation: dabei 
werden sie von den beiden Söhnen und der Tochter unterstützt.
Zu den Leistungen gehören die Ausführungen von Erd-, Feuer und 
Seebestattungen sowie die Erledigung der Formalitäten und die Beratung bei 
der Bestattungsvorsorge.

Zuverlässig, erfahren und seriös bieten wir Hilfe und Beratung im Trauerfall.

Bahnhofstraße 73  21629 Neu Wulmstorf
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Voltigieren

Eltern, uns sehr gefreut!!
Dann hieß es noch mal wieder 

warten, bis zur Siegerehrung. Wäh-
rend dieser Zeit waren die ganz 
„Großen“ dran und zeigten auf 
und neben dem Holzpferd wirklich 
spektakuläre Leistungen. Dazu war 
es natürlich wichtig, dass es in der 
Turnhalle ganz leise ist, damit sie 
sich richtig konzentrieren können. 
Das ist unseren Minis bestimmt 

schwer gefallen – aber sie waren 
wirklich sehr diszipliniert. 

Und dann kam die Siegereh-
rung – und mit ihr eine große 
Überraschung: Peggys Schlumpf-
Gruppe wurde hier Erster!!! Damit 
hatten wir wirklich alle nicht 
gerechnet. Die kleinen Badenixen 
wurden Vierter und erhielten 
außerdem einen Preis für das beste 
Kostüm. Also hatte sich das lange 

Warten gelohnt – wir haben uns 
alle riesig gefreut! 

Und nächstes Jahr sind wir 
bestimmt wieder in Schenefeld 
dabei! 
Starter: Duo: Franziska Unger 
/ Fiona Becker; Jana Nissen / 
Anna Klahn; Peggy Unger / Carola 
Munkwitz. Mannschaften: TVV 
Neu Wulmstorf VII: Trainer: Peggy 
Unger (Papa Schlumpf ), Co.-Trainer: 
Anna-Luisa Mählmann (Gargamel), 
Voltigierer: Marcel Bonnecke (Ge-
schenke-Schlumpf ), Tobias Schulz 
(Gärtner-Schlumpf ), Michelle 
Lorgi (Laternen-Schlumpf ), Corvin 
Schnell (Winter-Schlumpf ), Jenna-
Lena Ros (Flöten-Schlumpf ), Nina 
Aloian (Brillen-Schlumpf ), Melanie 
Schulz (Schlumpfi nchen), Lisa 
Hollstein (Bücher-Schlumpf ), Denis 
Korkmaz (Lach-Schlumpf ).  TVV 
Neu Wulmstorf VIII: Trainer: Carola 
Munkwitz, Voltigierer: Lucy Peters, 
Nele Stachowiak, Isabell Lauschke, 
Vivien Balfanz, Anna-Lisa Folske, 
Denise Dieterle, Chiara Aurricchio.  

    Alle Berichte Carola Munkwitz

Strandnixen



Mehr Zeit für Beratung.
Jetzt von acht bis acht.

Jetzt neu bei unserer Sparkasse: Beratungszeiten einmal rund um die Uhr! Ab sofort ist Ihr Sparkassen-
Berater von acht bis acht für Sie da. Vereinbaren Sie einfach einen Termin in Ihrer Geschäftsstelle oder unter 
040 76691-600. Ganz wie und wann Sie wollen. Wir beraten Sie gern.

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Neue Beratungszeiten

Montag bis Freitag von

8.00 - 20.00 Uhr
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